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BREMEN

Beim Vereinsfest geehrte Mitglieder
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Liebe Mitglieder,

wir nähern uns dem Jahresende. Dieses ist für die Vorstands-
arbeit ein wichtiger Zeitpunkt, da bis dahin ein Rückblick auf 
die vorangegangenen Monate erfolgt und dieses verbunden ist 
mit der Vorausschau auf das kommende Jahr.

Beginnen wir mit dem ersten Teil. Hier können wir aus Sicht 
des Vorstandes uns nur bei allen Mitstreitern für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedanken. Trotz aller Schwierig-
keiten die über das Jahr auftraten sind diese mit Verständnis 
und Weitsicht gemeistert. Dazu meinen persönlichen Dank.

Auch wenn wir sagen, dass es „soweit gut gelaufen ist“, be-
reiten uns teilweise in der Vorausschau die anstehenden Aufgaben Sorgen, da der finanzi-
elle Rahmen auch weiterhin angespannt ist und wir versuchen müssen durch verschiedene 
Vereins - Aktivitäten diese Probleme auszuschalten. Dieses gelingt damit nicht im vollen 
Umfang und wir kommen daher nicht umhin, die Vereinsbeiträge ab 01.01.2011 geringfügig, 
um 1,00 EURO  im Grundbeitrag, anzuheben. Detaillierte Angaben zum neuen Beitrags-
gefüge können Sie aus der in diesem Heft beigefügten Aufstellung entnehmen. Diese Bei-
tragserhöhung ist erforderlich, um in erster Linie die ins uferlose gestiegenen Energiekosten 
aufzufangen. Jedem ist bekannt, dass die regelmäßigen  Erhöhungen der Versorger die 
finanziellen Planungen jedes Mal durcheinander wirbeln. Da der Energiefaktor in unserem 
Verein mit vielen Sparten, einen erhöhten Finanzbedarf darstellt, kommen wir nicht um-
hin, diese Erhöhung durchzuführen. Gleichzeitig glauben wir, dass damit das „Ende der 
Fahnenstange“ noch nicht erreicht ist und wir auch für 2012 mit weiteren Erhöhungen im 
Energiebereich zu rechnen haben. Sollte dieses der Fall sein, würde es zwangsläufig eine 
erneute Beitragserhöhung nach sich ziehen. Aber dazu dann im kommenden Jahr mehr. Im 
Zusammenhang mit dem Energieverbrauch bitte ich an dieser Stelle einmal alle Mitglieder, 
die regelmäßig die Sportstätten nutzen, dafür zu sorgen, dass beim Verlassen die Beleuch-
tungen ausgeschaltet werden. Dazu gehören die Hallen und Sportplätze genauso wie die 
Gänge und Sanitärbereiche. Um diesen Nachlässigkeiten entgegenzuwirken, wollen wir in 
den nächsten Monaten dafür sorgen, wo es möglich ist, einfache Zeitschalter einzurichten.
Des Weiteren stehen in den kommenden Monaten Reparaturen an, die in den vergangenen 
Jahren nicht durchgeführt wurden, die aber nun nicht länger aufzuschieben sind. Dazu ge-
hören die Fenster in den Sanitärräumen, die Notbeleuchtungen und Beschattungen um nur 
einige Aufgaben zu nennen. Vieles wird schon durch die technische Leitung in der Egon – 
Kähler –Str. und der UKG am Korbhauser Weg erledigt. Aber es gibt Bereiche, die müssen 
durch Fachfirmen erledigt werden.
In diesem Zusammenhang bitte ich alle Sportstätten Nutzer, um unnötige Folgekosten zu 
vermeiden, unsere Vereinsanlagen im Interesse aller zu schonen  und ordentlich wieder zu 
verlassen.

In diesem Sinne wünsche ich, auch im Namen des Gesamtvorstandes, allen Vereinsmit-
gliedern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2011.  

   Jörg Voigt
   1. Vorsitzender
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Allgemeines

Danke ! Danke ! Danke ! Danke ! Danke ! Danke ! Danke ! Danke ! 

Hier sind aufgeführt, die nicht fragen:
„Was kann der Verein für mich tun, sondern was kann ich für den Verein machen?“

Es ist an der Zeit, einmal ein großes DANKE zu sagen an alle, die dem Verein Gutes 
tun. Ohne diese Kümmerer gäbe es diese Gemeinschaft nicht. Danke gilt es aus zu 
sprechen an alle Übungsleiter, die enorm viel Zeit und Ideen einbringen, damit die 
Gruppen sich wohl fühlen, sich fit halten, Erfolge erringen und auch Gemeinschaft 
erleben.
Dem ehrenamtlichen Vorstand und den Abteilungsleitern des gesamten Vereines, 
die dieses Schiff sicher durch viele Höhen und Tiefen auf Kurs halten. Sind sie es 
doch, die oft als Wellenbrecher herhalten müssen, wenn etwas nicht wie vorgesehen 
klappt, wenn Erwartungen aus vielfältigen Gründen nicht erfüllt werden können, oder 
unpopuläre Entscheidungen nicht gefallen.
Danke an die unermüdlichen Organisatoren im Hinblick auf den Spiel- und Trainings-
betrieb, bei der Planung der Veranstaltungen und des reibungslosen Ablaufes auf 
den Sportanlagen und in den Sporthallen. 
Danke auch an unsere handwerklich geschickten Personen, die viele Reparaturen, Ver-
unreinigungen beseitigen und Verschönerungen vornehmen und so die Kosten dämp-
fen. Einiges könnte unnötig sein, wenn die pflegliche Behandlung bedacht würde. 
Danke den Ansprechpartnern im Verein und in der Geschäftsstelle. Sie sind es, die 
als Prellbock zunächst in der Schusslinie stehen und dann versuchen, den Heilungs-
prozess zu starten. Ohne dieses Vermittlungsgeschick würde so manches nicht wie-
der in Lot gebracht. 

Ein großes Dankeschön auch an alle, die unserer Aktivitäten zu Papier bringen, in 
den Medien publizieren lassen oder auf der Homepage einstellen. 
Ein besonders großes Danke gebührt unseren Förderern und unseren Sponsoren, 
die vieles durch ihr Wohlwollen ermöglichen. Sie sorgen dafür, dass Teams einge-
kleidet werden, dass Trainingslager und Freizeitfahrten möglich sind und auch der 
Sport optimiert werden kann. 

Danke auch an Günter und seinem Team. Immer sind wir dort herzlich Willkommen, 
werden versorgt mit Speisen und Getränken. Wir hoffen, dass eine lange Zusam-
menarbeit zur Zufriedenheit aller folgt. 

Danke auch an unsere Schließerin, an unserem Hausmeister, an die Platzwarte, an 
den FSJler, an die UKG und an den Festausschuss. Hier werden viele Probleme 
gelöst, werden Sorgen und Nöte beseitigt, tolle Feste und Aktivitäten gestartet, or-
ganisiert und durchgeführt. 

Im Hintergrund gibt es da noch eine große Anzahl von Mitgliedern, die spontan dem 
Verein zur Verfügung stehen und helfen wenn Not am Mann ist. Danke auch hier für 
den tollen Einsatz. 

Zu guter Letzt wollen wir auch nicht vergessen, der Politik, dem Beirat, dem Sport-
amt, dem LSB, den Sportverbänden und den Beschäftigten von Stadtgrün für das 
Engagement im Sinne des Vereines ein Dankeschön zu kommen zu lassen. 

Reinhard Brinkmann
2. Vorsitzender

Bürgermeister Böhrnsen auf der Anlage

Am Mittwoch, den 08.09.2010 besuchten trotz regnerischem Wetter Herr Bürger-
meister Jens Böhrnsen in Begleitung des Ortsamtsleiters Ingo Funck und dem MdB 
Wilfried Brumma sowie weiterer Persönlichkeiten unsere Anlage. Die Besucher 
wollten sich über die Sportanlage des Vereines und hier besonders über den Tribü-
nenbau im Stadion informieren. 
Aufgrund der knappen Zeit konnte der Vorstand lediglich einen stark gekürzten Ab-
riss über die Verlegungsgründe der Anlage vom alten Standort, die Problematik der 
finanziellen Situation, der Eingliederungserfolge einer großen Anzahl von Migranten 
des Stadtteiles in den Verein, das soziale Engagement des Vereines und den Zu-
kunftsaussichten erörtern. Herr Bürgermeister Böhrnsen war beeindruckt über die 
Aktionen des Vereines und über den Zustand der Anlage. Im Stadion stellte er sich 
zum Abschluss einer Sitzprobe auf der neuen, allerdings noch nicht fertigen Tribüne 
und nutzte damit als 1. Gast eine eigens dafür zur Verfügung gestellten Sitzschale in 
den Farben des TuS Komet Arsten. 
Da alle Mitglieder der Besuchsgruppe dringende Anschlusstermine wahrnehmen 
mussten, konnten leider weitere Gespräche im Vereinsheim bei einer vorbereiteten 
Kaffeetafel nicht mehr stattfinden. 
Gern hätten wir noch ein paar Worte mit ihm gewechselt und auf die Sorgen und 
Nöte, aber auch die positiven Aspekte hingewiesen. 

Für den Vorstand: 
Reinhard Brinkmann 
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Laternenfest mit Feuerwerk 

Am Freitag, 10. September war es wieder soweit. Das große Laternenfest begann. 
Zwei Gruppen, die von Spielmannszügen aus Natenstedt und Bremen-Woltmershau-
sen musikalisch begleitet wurden, starteten jeweils um 20 Uhr an der Schule Arsten, 
Korbhauser Weg, und auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums am Arsterdamm. 
Es waren zahlreiche Laternenvarianten sowie viele bunt geschmückte Häuser und 
Gärten zu sehen. In diesem Jahr nahmen über 2.000 Teilnehmer an dem jährlichen 
Spektakel teil. Die Kleinen hielten stolz ihre meist selbst gebastelten Laternen und 
die Augen schauten nach jedem geschmücktem funkelndem Haus.
Für diejenigen, die am Umzug nicht teilnahmen, sondern direkt zum Sportplatz 
gingen, gab es zur Unterhaltung ein kleines Programm mit den fliegenden Hunden 
„Fly´n Frisbee Freaks“…eine neue Gruppe des TuS Komet Arsten. Es war ein beson-
ders Erlebnis, den Kunststücken der Hunde zuzuschauen ! Für alle anderen, die an 
dem Umzug teilgenommen haben, wurde die Artistik der Hunde ein zweites Mal bei 
Flutlicht zur Schau gestellt.

Nach dem Umzug waren die Älteren an der Reihe und nahmen an dem geselligen 
Beisammensein auf dem Sportplatz am Korbhauser Weg teil. Es hat sich inzwischen 
bewährt, dass das Mitbringen von Getränken auf dem Sportplatz verboten war und 
aufgrund der guten Arbeit der Polizei und unserem Ordnungsdienst kam es zu kei-
nen Ausschreitungen und alle konnten einen fröhlichen Abend auf dem Sportplatz 
verbringen. Der krönende Abschluss des Laternenabends war, wie in jedem Jahr, 
das große Feuerwerk, das von den Pyrotechnikern gegen 21.30 Uhr gezündet wur-
de. Der Wettergott meinte es auch in diesem Jahr wieder gut mit dem Veranstalter, 
so dass die Regenschirme nicht gebraucht wurden. Die Spieler der 1. A-Junioren 
begleiteten den Umzug als Ordner.

Bei allen ehrenamtlichen Helfern möchte ich mich sehr herzlich für ihren tatkräftigen 
Einsatz bedanken.

Nils Lackmann
(Festwart)

Impressum:

Herausgeber: Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
Gegründet: 1896/Mitglied des LSB Bremen e.V.
Bankverbindung: Sparkasse in Bremen (BLZ 290 50101)
 Konto-Nr. 102 19 889
 Spendenkonto: Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01)
 Konto-Nr. 114 43 69
Gesamtherstellung Goihl Druck GmbH 
incl. Anzeigen- An der Riede 2, 28816 Seckenhausen, 
verwaltung: Telefon (0421) 89 88 63 / Fax (0421) 89 88 650
Erscheinungsweise:  Vierteljährlich im Quartal
Bezugspreis:  Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten 
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Rot-Weiße-Nacht 2010

Mit über 300 Mitgliedern und Gästen feierte der Verein am 
Samstag, 20.11.2010 sein schon zur Tradition gewordenes 
Vereinsfest „Rot-Weiße-Nacht“ in den Räumen des Restau-
rants „Hotel zum Werdersee“. Sehr erfreulich war der außeror-
dentlich große Zuspruch der jüngeren Jahrgänge.  
Der Vorstand nahm diesen festlichen Abend zum Anlass, sich 
bei den Mitgliedern zu bedanken, die jahrzehntelang dem 
Verein die Treue gehalten haben. Es wurden Mitglieder aus-
gezeichnet, die 25, 40, 50, 60 und sogar über 80 Jahre dem 
Verein angehören. Für diese lange Zugehörigkeit wurde ge-
ehrt Alfred Warnken, Hertha Müller, Richard Koch und Trudel 
Busch, deren  Enkelsohn voller Stolz die Auszeichnung in 
Empfang nahm. 
Ferner wurden geehrt die 2. Handball-Damen-Mannschaft für ihren Aufstieg in die Krei-
soberliga sowie Charly Winkelmann, Kevin Boachie, Kurt Danisch, Matthias Seebeck, 
Oliver Mönkeberg und Werner Menze aus dem Fußballbereich, Anika Langhorst aus 

dem Badmintonbereich und Rita Böcker aus der 
Leichtathletik für ihren ehrenamtlichen und uner-
müdlichen Einsatz. Außerdem bedankte sich der 
Vorstand bei allen Sportlern für die großartigen 
Leistungen in der abgelaufenen Saison. Dass es 
sich im Hotel am Werdersee sehr gut feiern lässt 
war dem Festausschuss bei der Suche nach einem 
neuen Ort für die „Rot-Weiße-Nacht“ sehr wohl be-
kannt. Bestätigt wurde diese Entscheidung durch 
eine super Stimmung bei Musik und Tanz bis in 
die tiefe Nacht um 3.00 Uhr. Auch der Auftritt der 

Breakdancer sorgte für helle Begeisterung und Ovationen. Eine tolle Tombola mit 350 
zum Teil hochwertigen Gewinnen, wie beispielsweise einem Fahrrad, einer Schiebkarre 
und Essensgutscheinen rundeten dieses wieder sehr gut gelungene Vereinsfest ab. 
Bedanken möchte sich der Vorstand auch an dieser Stelle beim Festausschuss für die 
großartige Organisation und bei allen Sponsoren für ihre großzügige Unterstützung.

Jörg Voigt

Alle Fotos stammen von Walter Gerbracht
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Unser erstes offizielles Dog Frisbee-Turnier 

Vom 24.- 26. September 2010 fanden in den Niederlanden (Lith) die European Cham-
pionship im DogFrisbee 2010 statt. Dies war das erste offizielle Turnier der Fly´n Fris-
bee Freaks und die Aufregung war groß als Marion Voigt mit Gaga ihre Anmeldung für 
die Starter Klasse abgegeben hat. Am 23.09.2010 fuhren wir gemeinsam nach Lith, 
um am darauf folgenden Tag ausgeruht mit den Hunden am Turnierplatz unser Quar-
tier in Beschlag zu nehmen. Die Stimmung war insgesamt großartig. Aus ganz Europa 
sind Frisbee-Player mit ihren Hunden angereist; aus Polen, Ungarn, Slowenien, Bel-
gien um nur einige zu nennen.

Am 24.09. früh morgens begann das 
Turnier, die Musik der einzelnen Cho-
reographin dröhnte über den Turnier-
platz. Jeder Teilnehmer hatte 2 min. 
Zeit sein - und das Können seines 
Hundes - mit seiner dazugehörigen 
Musik den Zuschauern und vor allem 
der Jury zu zeigen. Darunter kleine 
Welpen, die natürlich erst noch in 
den Anfängen ihrer kleinen Hunde-
pfoten stehen wie auch Hunde großer 
Rassen wie z.B. Altdeutsche Schä-
ferhunde oder auch Irish Setter. Der 
Spaßfaktor kam keinesfalls zu kurz. 
In dem ersten Lauf der Starter Klasse 
hat Marion Voigt in ihrem allerersten 
Turnier auch gleich den 3. Platz von 
gestarteten 40 Teilnehmern belegt. In 
ihrer Choreographie waren 29 Würfe, 
wovon Gaga 20 mit seinen typisch-
verrückten Sprüngen gefangen hat. 
Da sie in diesem Lauf unter den er-
sten 10 war, konnte sie am 26. erneut in der Starter Klasse, im zweiten Lauf, starten. 
Dann nämlich starteten die besten 10 dieser Klasse. In diesem Lauf hat Gaga 25 Schei-
ben von 29 gefangen. Die Bedingungen waren durch heftigen Wind und Regengüssen 
sehr schwierig und trotzdem hat sie im Vergleich zum Vorlauf noch einmal aufgeholt.

Nach Auswertung dieser beiden Läufe stand fest, dass Marion mit Gaga von allen 40 
Teilnehmern dieser Klasse Platz 4 mit 91,58 Punkten von 100 belegt hat. Platz 3 und 
2 ging ebenfalls nach Deutschland, Platz 1 blieb in den Niederlanden.

Nach diesem langen und aufregendem Wochenende kehrten wir mit vielen neuen 
Ideen nach Hause zurück. Nun feilen wir an neuen Choreographin, Sprüngen, Würfen 
etc.... denn: So weit weg sind die Fly´n Frisbee Freaks nicht und das nächste Turnier 
kommt mit Sicherheit.
 
Marion Voigt, Peter und Christiane Werner

Gaga im Einsatz
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Unser schon zur Tradition gewordener Karneval am 13.02.2011 wirft bereits 
jetzt seine Schatten voraus. Die Kinderveranstaltung beginnt um 15.00 Uhr und 
für die Erwachsenen geht es um 20.00 Uhr los. Da es sich um eine Abendver-
anstaltung handelt, ist  Einlass ab 16 Jahren

Hier die Vorverkaufstermine:

Mittwoch, 26. 01.2011, 
Mittwoch, 02.02.2011 
Mittwoch, 09.02.2011

jeweils von 19.00-20.30 Uhr in der Gaststätte Marcy, Arster Heerstraße 

Nils Lackmann

 58. Karneval 2011
Termine 2011
Sonntag, 16.01., Neujahrsempfang in der
11.00 Uhr    Vereinsgaststätte

Montag, 07.02., Jahreshauptversammlung 
19.00 Uhr      Handballabteilung, Vereinsgaststätte   

Dienstag, 08.02., Jahreshauptversammlung Turnabteilung
20.00 Uhr     Anbau zur Mehrzweckhall,
 Korbhauser Weg

Samstag, 12.02. 
15.00 Uhr    Kinderkarneval
20.00 Uhr     Erwachsenenkarneval, 
 Korbhauser Weg

Donnerstag, 03.03. Jahreshauptversammlung 
19.00 Uhr Fußballabteilung, mit Wahlen,
 Vereinsgaststätte

Donnerstag, 31.03., Jahreshauptversammlung Gesamtverein
19.00 Uhr Vereinsgaststätte

Öffentlichkeitsdarstellung

Neben den Schaukästen im Einkaufs-
zentrum Gorsemannstr. und auf der 
Sportanlage Korbhauser Weg hängt 
seit einiger Zeit ebenfalls ein solcher 
am Holzdamm 153  (Fischers Lädchen). 
Dieser Kasten wurde gespendet von der 
Werbegemeinschaft Alt Habenhausen. 

Der Trainer der 1. B-Junioren und stellv. 
Fußballjugendleiter, Günther Betin, wird 
auch diesen Schaukasten mit Informati-
onen über unseren Verein bestücken.
An dieser Stelle: Danke Günther für Dei-
ne Mühe.

Ralf Lüdeker

Fundsachen

Alle Art von Fundsachen (besonders 
Kleidungsstücke)  liegen im allgemeinen 
Geschäftszimmer zur Abholung bereit.

Für den neutralen Beobachter ist es im-
mer wieder sehr erstaunlich zu sehen, 
was überwiegend Kinder alles so im Ver-
ein liegen lassen und deren Eltern, die 
meistens nicht billigen Kleidungsstücke 
überhaupt nicht vermissen. 

Ralf Lüdeker

Gardinen

Sonnenschutz

Insekten-
schutz

Riede

www.Gardinen-Dahme.de

Bremer Straße 48 · 27339 Riede · Tel.: 04294-285 · Fax 04294-1620

HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

„Ein Kessel Buntes“ – 
Die neue 2. Herren Handballmannschaft des TuS Komet Arsten:

Den Wunsch, eine weitere eigenständige Herrenmannschaft in unserem Verein zu 
gründen, gab es schon seit geraumer Zeit. Auf der einen Seite standen viele der Spie-
ler, welche vor ca. 10 Jahren den Grundstein für die heutige Verbandsliga Nordsee 
-Teilnahme unserer 1. Herren legten (4 Meisterschaften / Aufstiege in 5 Jahren). Diese 
wollten sich und ihren Familien den hohen Trainings-/ Zeitaufwand im höherklassigen 
Bereich nicht mehr antun. Ein Auswärtsspiel in Hastedt ist halt doch etwas anderes 
als eine Reise nach Uelzen nahe der Holländischen Grenze. Auf der anderen Seite gab 
es einige Spieler aus der bestehenden 2. Herren, welche gerne noch einmal etwas 
„Neues“ ausprobieren wollten.
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Gesagt, getan: Anfang August trafen sich alle potentiellen Spieler und Betreuer, um 
die Saison 2010/2011 zu besprechen. Heraus kam ein Kader, der trotz der Absagen 
von Stefan Kurp und Marco Koschade (beide spielen noch ein weiteres Jahr in der 1. 
Herren) 20 Spieler umfasst. Seitdem wird jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr  in der Sport-
halle Obervieland trainiert, wobei der Faktor Spaß definitiv nicht zu kurz kommt.

Durch die o.a. Veränderung der Prioritäten, ist die Größe der Mannschaft genau rich-
tig. Somit ist gewährleistet, dass zu den Spielen immer eine schlagkräftige Truppe 
auf dem Feld steht. Nach den ersten 3 Saisonspielen finden wir uns mit 4:2 Punkten 
im oberen Drittel der Tabelle wieder. Die Auswärtsniederlage gegen Hastedt sollte im 
Rückspiel wieder auszumerzen sein. Ein Team mit unserer Erfahrung sollte sich durch 
eine diskussionswürdige Leistung der Unparteiischen nicht aus dem Konzept bringen 
lassen. Vielleicht ein Signal zur richtigen Zeit um zu zeigen, dass man Siege erarbeiten 
muss und nicht im Vorbeigehen geschenkt bekommt.

Der Spielplan sorgte für einen komplett punktspielfreien Oktober, so dass wir uns ab 
November wieder voll auf das Handballspiel konzentrieren können.
Eine gemeinsame Grillfeier und der obligatorische Freimarktsbummel wurden be-
reits mit Bravour absolviert. Unabhängig von der Platzierung soll auch der Saisonab-
schluss sportlich gefeiert werden – das Orga-Team hat für den April eine Skifahrt in 
Obertauern / Österreich gebucht.

Die nächsten Spiele ab Dezember:

12.12.10 17:00 TuS Komet Arsten II - TuSG Ritterhude
 Halle Egon-Kähler-Str.

16.01.11 18:30 SV Werder Bremen II - TuS Komet Arsten II
Vereinshalle SV Werder I, 
Hermine-Berthold-Str. 19/20 

23.01.11 14:00 TuS Komet Arsten II - Hastedter TSV
 Halle Egon-Kähler-Str.

30.01.11 18:00 TuS Komet Arsten II - TuS Komet Arsten III
   Halle SZ Obervieland, Alfred-Faust-Str. 4, 

19.02.11 19:45 SV Grambke/Oslebsh.V - TuS Komet Arsten II
Schulzentrum Alwin-Lonke-Straße,
Alwin-Lonke-Straße, 28719 Bremen-Grambke

26.02.11 19:00 TuS Komet Arsten II - ATSV Habenhausen IV
Halle Egon-Kähler-Straße, 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Im Namen der 2. Herren
Holger Mügge

Stehend von links:
Ulf Mielke, Jörg Pehl, Olivier Franco, André Tjardes, Per Theilig, Erik Hellmuth, Christian Schmidt, René Küsel, Holger Mügge. 

Kniend von links: Jan Rezun, Lars Braunschweiger, Hillard Stehmeier, Sascha Kazmierczak; Simon Wenkelewsky, 
Markus Vroom, Andreas Walter. Es fehlen: Marc Albers, Marc Winter, Björn Schiffers, Sebastian Flamme

Neues von den Minis,  Maxis  und den Jugendmannschaften

Wer Lust am Handball hat, ist bei uns herzlich willkommen. Die Arster Handballko-
meten bestehen zur Zeit aus mehr als 100 Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 
17 Jahren und sind aufgeteilt in 7 Jugendmannschaften. Wir haben auch eine eige-
ne Homepage (www.arster-handballkometen.de) entwickelt, auf der ihr viele weitere 
Infos und Bilder der Mannschaften findet. Beim Mini/Maxihandball geht es darum, 
schon die Kleinsten an das Handballspielen heran zu führen. Kleine Sportler zwischen 
4 und 8 Jahren sind jederzeit herzlich willkommen und können gerne einfach mal zum 
„Schnuppertraining“ vorbei zu schauen. 

Die Gruppen sind nach Alter aufgeteilt: 
eine Ballsportgruppe ca. 4-5 Jahre, Trainerin Sandra Gräfe
eine Minimannschaft ca. 5-6 Jahre, Trainerin Sandra Gräfe
zwei Maximannschaften 7-8 Jahre, Trainer(in) Florian Holst und Marina Albers

Die E-Jugendlichen ab 9 Jahren sind aufgeteilt in eine Mädchenmannschaft, Trainer 
Jochen Meyer und Stefan Menge, und eine Jungenmannschaft, hier ist der Trainer 
Nils Conrad. Diese Mannschaften trainieren dienstags in der Zeit ab 17.00 Uhr in der 
Halle Obervieland (Alfred-Faust-Str.). 

Sandra Gräfe
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Die männliche E-Jugend meldet sich zu Wort.

Nach den ersten 4 Spielen muss ich sagen, es läuft von Partie zu Partie besser. Trotz 
leichter Startschwierigkeiten steigern wir uns kontinuierlich. Wir wollen jetzt versu-
chen auch gegen die stärkeren Mannschaften ein gutes Spiel abzuliefern, so dass wir 
auch um die Meisterschaft in der Kreisklasse mitspielen können. Im Moment besteht 
die Mannschaft aus 16 Kindern und  es kommen ständig neue hinzu. Ich versuche die 
Jahrgänge 2002 mit Spielanteilen zu integrieren, auch wenn diese erst ab der Saison 
2011 in der E-Jugend spielen müssen.

Bedanken möchte ich mich jetzt schon bei den Eltern, die uns zu den Auswärtsspielen 
begleiten und hoffe, dass uns nächstes Jahr ein nahtloser Übergang in die D-Jugend 
glückt.

Nils Conrad

Auch wir als weibliche E-Jugend ergreifen das Wort.

Nun spielen wir schon in der zweiten Saison zusammen und haben es bisher nicht 
geschafft, einen Bericht von uns zu schreiben. Das ändert sich jetzt.
 
Unsere  Mannschaft besteht aus 19 Mädchen im Alter von 9 und 10 Jahren. Nach der 
letzten Saison hatte keiner für möglich gehalten was in diesem Jahr passiert. In der 
letzten Saison mussten wir reichlich Lehrgeld bezahlen und kassierten teilweise hohe 
Niederlagen. In dieser Saison stehen wir z.Z. mit 8:2 Punkten  und 103:38 Toren auf 
dem zweiten Tabellenplatz und es macht so richtig Spaß.

Alle sind mit großem Eifer da-
bei und auch wenn noch nicht 
alles perfekt läuft, kann man 
schon erkennen das hier eine 
gute Truppe heranwächst. Doch 
wir spielen nicht nur Handball 
zusammen. Als Saisonvorbe-
reitung waren wir im September 
im Klettergarten und übernach-
teten im Tippi.

Wer also Lust hat bei uns 
mitzumachen,  ist herzlich ger-
ne eingeladen. Wir trainieren  
Dienstags um 17:45 in der Halle 
Obervieland .
 
Bedanken möchten wir uns bei unseren Eltern die uns lautstark und ausdauernd un-
terstützen, uns zum Training und zu den Spielen fahren und Kuchen backen (anläss-
lich des  Handballforums BHV) oder als Spielaufsicht/Schiri / Buffetfee aushelfen. 
Ohne euch ginge es nicht . . .

In der nächsten Vereinszeitung werden wir hoffentlich ein Foto von uns in unseren 
neuen Trikots präsentieren können. Wollt ihr uns eher sehen -  guckt gerne vorbei.
 
Euere weibliche E-Jugend  

Obere Reihe:
Jonas, Paul, 
Tom, Kariem, Nils, 
Niklas, 
Martin, Felix, Daniel
Untere Reihe: Ni-
klas, Lasse, Melvin, 
Trainer Nils
Es fehlen: Malte, 
Nick, Lukas, Bruce

Alfred-Faust-Str. 3, direkt neben Penny, 28277 Bremen, Tel. 0421-84 13 4-0

Apotheke im

Nicole Massolle

GUTSCHEIN
Gegen Vorlage dieser
Anzeige erhalten Sie einmalig

  10%
für Bareinauf ab 10,- E
(gilt aus rechtlichen Gründen nicht 
für Rezeptgebühren und ver- 
schreibungspflichtige Arzneien) 

www.viamiko.de
Kattenescher Weg 45

(direkt neben dem Bäcker)

Inh. Andreas Hensel

Für alle Fälle Handy:
0173 - 82 42 393!!!
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Krumme Schinkel 23
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Hallo Handballfreunde!

Das Maxi-Trainerteam meldet vol-
ler Stolz: Die Jungs und Mädchen der 
„großen Kleinen“, wollen immer mehr 
dazu lernen und sind kaum zu stoppen!! 
Seit ein paar Wochen trainieren Nikolai, 
Phillip, Luis und Liam aus dem Minibe-
reich bei uns mit und machen ihre Sa-
che ganz toll!! Und das ist auch gut so, 
denn:  Mit Nils, Melvin, Niklas D., und 
Niklas S., trainieren und spielen 4 Jungs 
schon in der E-Jgd. mit und sind da 
nicht mehr weg zu denken!! 

Man kann wirklich sagen: 
IN DER ARSTER HANDBALLABTEILUNG WÄCHST WAS ZUSAMMEN!!!

Denn auch Emma, Fiona, Malin, Mia, Serab, Philipp, Jule und Lisa sind mit so viel 
Spaß dabei, das man merkt, dass hier Handball gelebt wird!! Es kann ab und zu 
schwer sein, bei großer Geräuschkulisse die Übungen zu erklären, aber sonst wäre es 
auch einfach und langweilig.

Die nächsten Termine stehen auch schon fest. Und wer Lust hat, kommt einfach vor-
bei und lässt sich von dem Spaß der Kinder (und Trainer!!) einfach anstecken. Das 
jetzt aktuell anstehende Spielfest ist bereits „gebucht“ : Am 09.04.2011 bei der SG 
Findorff. Und zu guter Letzt natürlich:  Eigenes Spielfest, am 07.05.2011 in unserer 
Vereinshalle!!! Dieses Spielfest gilt dann als „Abschlussspielfest“ dieser Jahrgänge. 
Das wird hoffentlich in Zukunft für alle Mannschaften in Bremen und Umzu so sein!!
Denn Handballderbys bringen einfach Gaudi!!!

Marc Albers im Namen des Trainerteams

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@t-online.de

Kreismeisterschaft U11 – U22 beim Hastedter TSV am 
04/05.09.2010

Mit 11 Teilnehmern haben wir an den Kreismeisterschaften teilgenommen. Unsere 
beiden U 11, Denis Bischoff und Annemarie Guhl, mussten im Einzel bei den U 13 
starten. Leider gab es zu wenige Meldungen in Ihrer Altersklasse. Trotzdem konnten 
beide ein Spiel in der höheren Spielklasse gewinnen. Denis hat den 5.Platz gemacht 
und Annemarie den 4.Platz bei den U 13. Johan Rohlfing hat den 2. Platz im U 13 – 
Einzel gemacht. Johan hätte uns fast den ersten Sieg erkämpft, ganz knapp verlor er 
gegen Keno Landt vom TSV Borgfeld 30:28 und 21:18.

ME U 13    
2. Platz Alexandra Felix  
4. Platz Annemarie Guhl                   

JE U 13
2. Platz  Johan Rohlfing
5. Platz  Denis Bischoff,
          Yannik Mainzer 
9. Platz  Samuel Stanisz
 Pascal Wollert
 Oliver

HE U 19    
5. Platz  Eike Dunker  
              Sven Verlaat

DE U 22
3. Platz Jana Fresenborg

JD U 13    
2. Platz Johan/Yannik  
3. Platz Pascal/ Denis
4. Platz Oliver/ Samuel

HD U 19
5. Platz Eike/ Sven

GD U 15
4. Platz Johan/ Alexandra

Beim Mixed musste unsere U 13 Paarung Johan/ Ale-
xandra leider auch eine Spielklasse höher spielen, bei 
den U 15.

Am 20/ 21.11.2010 finden die Landesmeisterschaften 
statt, in der Walliser Str. Osterholz-Tenever. Ich wün-
sche allen Teilnehmern VIEL ERFOLG.
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KIDS & COACHES LEHRGANG

5 unserer jüngsten Mitglieder haben am 02/03.10.2010 den Kids & Coaches Lehrgang 
besucht. Der Lehrgang wird vom Bremer Badminton Verband organisiert und findet 
2-mal im Jahr statt. Es waren 13 Kids (Jahrgang ́ 99 bis ́ 03) insgesamt vor Ort und alle 
waren nach den 5 Stunden vielseitigen Trainings doch ein bisschen erschöpft aber 
auch begeistert und wollen im nächsten Jahr wieder kommen. 

Nach dem Aufwärmspiel wurden 
Wurfübungen und Staffeln aus 
der Fortbildung mit dem Bundes-
trainer Talentsichtung mit hoher 
Motivation durchgeführt. Werfen 
und Schnelligkeit sind fürs Bad-
minton wichtige Bausteine. Dann 
wurde natürlich auch Badminton-
training angeboten und Halbfeld-
einzel gespielt. Auch hier hörte 
das Interesse nicht auf. Da blie-
ben als letzter Bausteine noch die 
Ausdauer und Teamfähigkeit zu 
beobachten. Das Lieblingsspiel 
Formel 1 als Lauf- und Wurfbiath-
lon sorgte auch bei den Eltern für 
Erstaunen, wie leistungsfähig ihre 
Kids sind.

Wir Trainerinnen, Simone Lammers (Kadertrainerin) und ich,  haben Kids gesehen, die 
sehr sportlich sind und bei weiterem intensiven Badmintontraining bestimmt in der 
Sportart noch viel Spaß haben werden.

Tanja Bischoff

Von links: Joshua Gerdes, Denis Bischoff, Leena Mädl, 
Annemarie Guhl und  Phillip Klein

Das Montage-Team

KLAUS-PETER LACKMANN

Osterstrasse 4 ·  28816 Stuhr
Tel.: 04 21-80 62 776
Fax 04 21-80 62 777
Mobil 01 72-93 066 78
e-mail: kangaruhaol.com

Das haben wir gut drauf:
 Innenausbau

 Bodenbeläge aller Art

 Carportanlagen

 Garten- + Landschaftsbau

 Wärme-Dämm-Verbund-System

 Balkonsanierung

Wir stellen 6 Landesmeister!!!

Unsere Schüler und Jugendlichen haben eine super Leistung auf den diesjährigen 
Landesmeisterschaften am 20.+ 21.11.2010 abgeliefert.
Im U11 haben wir JE durch Denis Bischoff und ME durch Annemarie Guhl gewonnen.
Nach einem hart umkämpftem Endspiel hat Johan Rohlfing das JE U13 gewonnen. 
m Doppelbereich hat Alexandra Felix mit ihrer Partnerin Stine Küspert vom 1.BBC im 
MD U13 und Judith Ehrenberg mit Loransia Ton im DD U19 gewonnen.

                                 Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner

Einen ausführlichen Bericht gibt es im nächsten Vereinsheft.

Gruß Tanja

Von links:. 
Alexandra Felix, 
Loransia Ton, 
Johan Rohlfing, 
Judith Ehrenberg, Denis 
Bischoff, Trainer Eike 
Dunker, Annemarie Guhl 
und Trainer 
Sven Bischoff

Arster Heerstr. 42 · 28279 Bremen
Fon 0421 87 85 965
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FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net

FUSSBALL

Reinhard Brinkmann
Telefon  (04 21) 82 52 52

Die Finanzen drücken 

Ich kann mich noch gut daran erinnern, als meine Söhne dem runden Leder nachjagen 
wollten. Vor dem Spiel mussten wir aus der eigenen Tasche Trikot, Hose, Stutzen und 
Fußballschuhe kaufen. Ohne Ausstattung konnten meine Söhne nicht mitspielen. Ein 
damals nicht unerheblicher Betrag. Eine Mannschaft erhielt für die Saison fünf Bälle für 
Training und Spiel.
Heute gehört dies jedoch der Vergangenheit an. Der Verein stellt für die Fußballer Trikots, 
Hosen und Stutzen zur Verfügung. Vielen Mannschaften werden Trainingsanzüge und 
Sporttaschen zur Nutzung überlassen. Spielmaterial steht ausreichend zur Verfügung. 
Dies ist alles nur möglich, weil auch Sponsoren uns unterstützen.

                                Ohne Sponsoren läuft da wenig, also sucht sie!!! 

Leider gehen Teammitglieder oftmals nicht sorgsam mit den übergebenen Kleidungsstü-
cken um, geben sie am Saisonende nicht zurück oder zerstören sie. So werden ganze 
Sätze für ein Nachfolgeteam unbrauchbar oder müssen durch Nachkauf wieder vervoll-
ständigt werden. Dies verursacht unnötige Kosten. 
In all den Jahren ist jedoch auch der Sportbetrieb vom Preisanstieg nicht verschont ge-
blieben. Die Verbandsabgaben, Schiedsrichter- und Spielbetriebskosten steigen. 
Trotz finanzieller Engpässe gelingt es uns immer wieder, Spitzenspieler heraus zu bilden, 
den Sportbetrieb zu optimieren, die Teams mit ausreichend Trainer zu besetzen und 
zufrieden stellend aus zu statten. 
Hervorzuheben ist das Engagement der Alten Herren, die sich durch selbst eingebrachte 
Mittel während der Winterzeit in der Soccerworld einmieten, um durchgehend spielen 
zu können und somit die beengten Verhältnisse auf den Anlagen mindern. Dies bedingt 
auch, dass die H1 und A1 teilweise auswärts trainieren müssen. Dies alles wäre nicht 
nötig, wenn wir einen zusätzlichen beleuchteten Kunstrasenplatz anbieten könnten. Ei-
gentlich ein Unding bei einem Verein, der die meisten Teams in Bremen stellt. Wir sind 
auf dem Gebiet nach wie vor im Gespräch.

Die Hinserie 2010-11 lief sportlich über die ganze Abteilung gesehen spitzenmäßig bis 
nicht optimal. Dies ist bei so vielen Teams auch normal. Mehrere Mannschaften haben 
bereits die Herbstmeisterschaften eingefahren. Allen nicht so glücklichen Fußballern für 
die Rückrunde viel Glück und Erfolg und den erfolgreichen Teams die Konservierung der 
Stärke. Erfreulich ist das gute Benehmen der Mannschaften und Trainer auf den Spiel-
plätzen. Hervorzuheben ist auch, dass nur wenige Strafbescheide eingehen. 

Ich hoffe, dass wir den guten Ruf des Vereines in Bremen sowohl in sportlicher wie 
auch sozialer Sicht beibehalten und versuchen, weiter aus zu bauen. Wie gut, dass die 
Weihnachtstage noch immer einen Pol der Ruhe und Erholung bieten und uns eine kleine 
Auszeit gewähren. Eine Auszeit, in der Aufregung, Stress und Termine in den Hintergrund 
treten, um einem Gefühl der Wärme, Harmonie und Zufriedenheit Platz zu machen. 

Der Fußballvorstand wünscht allen Mitgliedern, dass diese Zeit aus ganzem Herzen ge-
nossen werden kann und freut sich, das neue Jahr gemeinsam mit tatkräftigem und mit 
frischem Elan zu beginnen. 

Reinhard Brinkmann

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung am 3. März 2011 
um 19.00 Uhr in der Vereinsgaststätte
 
Tagesordnung:
1.   Begrüßung, Eröffnung und Anwesenheitsfeststellung
2.   Genehmigung der Tagesordnung
3.     Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung am 24.02.2010
4.   Bericht Abteilungsleiter
5.   Entlastung
6.   Wahlen
7.   Anträge
8.   Verschiedenes

Gemäß Vereinssatzung müssen Anträge 5 Tage vor der Versammlung der Abteilungs-
leitung vorliegen. Später eingehenden Anträgen muss die Versammlung die Dringlich-
keit bescheinigen, damit sie behandelt werden können. 

DFB-Mobil

Am Samstag, 16.10. ab 11.00 Uhr schlug das DFB - Mobil seine „Zelte“ auf der Sport-
anlage Egon-Kähler-Str. auf. 

Die DFB Trainer Udo Krüger und Kristian Arambasic absolvierten mit 26 Spielern der 
1. D-Jugend, der 1. E-Jugend und der 2. E-Jugend wichtige und interessante Übungs-
einheiten. Diverse Trainer des Vereins wurden in dieses Programm einbezogen. Ihnen 
wurden u. a. praxisnahe Trainingstipps näher gebracht.

Ralf Lüdeker
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Neues „Outfit“ für die 1. Herrenmannschaft

Obwohl unser Vereinsgastronom Günter Müller für die Spieler der 1. A - Jugend bereits 
die Fußballtaschen gesponsert hat, war  es für ihn selbstverständlich, die 1.Herren- 
Mannschaft mit einem neuen Trikotsatz auszurüsten. Das Team, der Trainerkreis und 
der Vorstand bedanken sich recht herzlich dafür und hoffen, dass unser „Günni“ von 
allen Mitgliedern des TuS Komet Arsten die Wertschätzung erhält, damit er noch lange 
in der Vereinsgaststätte seinen Gästen zur Verfügung steht.

Horst Albinger

                                       Foto: Walter Gerbracht  

Hinten von  links: Sponsor Günter Müller, Otfried Keller, Lennard Kläfker,Hannes Kröger, Maximilian Jodeit, Marcel Richter, 
Yannik Buschmann, Matthias Börschel, Timo Büssenschütt, Christian Leitner, Robert Raepke, Co-Trainer Christian Zientek und 
Sportmanager Horst Albinger. Sitzend von links: Thomas Maciejewski, Mike Lemke, Florian Schoon, Kevin Keßler, Steven Holl-
wedel, Nikolai Klein, Patrik Böker und Emre Basar.

Es fehlen: Francisco Godino, Phillip Losse.und Trainer Andre`Weise.

Erste B-Junioren freuen sich über neuen Trikotsatz.

Der Autohändler Dagher vom Arsterdamm 98-100 ließ sich nicht lange bitten und rü-
stete die in der Verbandsliga spielenden 15-16 Jahre alten Nachwuchskicker der er-
sten B-Jugend des TuS Komet Arsten mit einem komplett neuen Trikotsatz aus.
Ralf Lüdeker

Unser Foto zeigt die 
Mannschaft mit ihrem 
Sponsor

Vorne von links: Sebastian Stoll, Kevin Kemper, Hamudi Taha, Marc Niemeier, Yannik Schultka, Dustin John, 
Nils Mosch, Tim Petersen, Ramazan Kiremit, Kenan Kara
Hinten von links: Trainer Lars Niemeier, Sponsor Dagher, Trainer Tobias Janßen, Dennis Kmiec, Janik Voß, 
Marten Bukowski, Tobias Wenzel, Tobias Determann, Ferit Homuth, Lars Tyca, Kevin Kothe. Tim Steghofer, 
Burak Dilek, Trainer Günther Betin

4. Herren Herbstmeister!

Sie hat es also doch geschafft ! Auch in dieser Staffel, der 2. Kreisklasse, hat sich die 
Mannschaft durchsetzen können und führt ungeschlagen mit 10 Siegen und einem 
Remis die Tabelle an. Auf der „Kampfbahn Arsten“ wurde noch kein Punkt abgege-
ben. Mit dem sicheren Torhüter Dennis und den zuverlässigen Abwehrspielern Seyh-
mus, Alex und Florian machen wir es jedem Sturm schwer, sich entscheidend durch-
zusetzen.
Auch in dieser Serie konnten wir uns auf den Sturm verlassen, besonders Noel erzielte 
viele Tore. Hoffentlich bleiben alle Spieler gesund und bescheiden. Unser Dank gilt 
Angelo, Franco und Namir, die uns großzügig unterstützten. Auf dann, „Männer“ ! Lasst 
uns gut durch die Wintermonate kommen und dann konzentriert, kameradschaftlich 
und zuverlässig die 2. Halbserie beginnen. Unser Ziel ist klar, erneuter Aufstieg in die 
1.Kreisklasse.Ein frohes Weihnachtsfest Euch allen! 

Günther

Die 2. C-Junioren in völlig neuen Trikots. 
Wo gibt es die 
besten Hähnchen 
und die leckersten 
Pommes???? 

Na, das ist doch 
klar, nämlich beim 
Hähnchen Spezial. 
2 x in Kattenturm  
vor dem Rewe 
Markt in der Alfred-
Faust-Str. und vor 
dem Combi Markt 
in der Theodor-Bill-
roth-Str.!!!!  Inhaber 

Osman Yildirim ließ sich es sich nehmen und rüstete die 2. C-Jugend mit einem ko-
plett neuen Trikotsatz aus. 

Das Foto entstand nach der Trikotübergabe am 06.11.2010 vor dem Hähnchen Spe-
zial beim Rewe Markt.mit dem Sponsor Osman Yildirim.

Ralf Lüdeker
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Wir stellen uns vor:
3. Herren -  „Ein Ziel - Ein Team“

Nach Beendigung der durchwachsenen, letzten Saison, hatte die 3. Herren  einige 
Abgänge zu beklagen, unter denen langjährige Mannschaftsmitglieder und -Begründer 
zählten. Wie z. B. auch Trainer, Co-Trainer und der Kapitän. Die folgende Saison stand 
während der Sommerpause somit für den Rest der Mannschaft noch in den Sternen, 
da in dieser Zeit weder ein neuer Trainer in Aussicht stand, noch klar war, ob die durch 
Abgänge klaffenden Löcher mit neuen Spielern gestopft werden können. 

Diese Ungewissheit, zog sich bis kurz vor Beginn der Saison 2010/2011 hin. Doch 
zwei Wochen vor Saisonstart machte der erste Trainingstermin und die Nachricht, ein 
Trainer sei gefunden, die Runde. Zum, doch recht späten, Vorbereitungsauftakt zeigte 
sich, dass die kommende Saison wohl doch Gutes verheißen könnte: Der ehemalige 
3. Herren-Stürmer Steffen Diekermann stellte sich als neuen Trainer vor, Marco Lópéz, 
durch Verletzungen spielunfähig, übernahm die Rolle des Co-Trainers, Oliver Mönkeberg 
bekam den längst überfälligen Posten des Mannschafts-Betreuers und unsere liebe Sa-
bine übernimmt den undankbaren Job der wöchentlichen Trikotwäsche (Vielen Dank!) . 
Zu diesen guten Nachrichten gesellten sich auch noch eine Handvoll neuer Spieler, so-
wie altbekannte Gesichter des TuS Arsten, die es zurück an ihre alte Wirkungsstätte zog. 
Die ersten Trainingseinheiten verliefen sehr zufrieden stellend und trotz der kurzen 
Vorbereitung zeigte sich auch in den ersten Spielen, dass mit der „neuen“ 3. Herren zu 
rechnen ist. Die Mannschaft verstärkte sich mit einigen Spielern und bewies vor Allem in 
den Heimspielen ihr enormes Potential. Doch wie es das alte Sprichwort schon besagt 
„Wo Licht ist, ist auch Schatten“, riss die Siegesserie  und es mussten einige Punktver-
luste verbucht werden. Gerade diese Negativ-Erlebnisse machte dem Trainerstab und 
der frisch geformten Mannschaft klar, welches Ziel vorerst verfolgt werden muss, um zu-
künftig erfolgreichen Fußball zu spielen. Der Leitspruch der Vorsaison wurde umgestellt 
und aus „Ein Team - Ein Ziel“ entsprang ein neuer Vorsatz zum Ansporn : 

                                                    „Ein Ziel - Ein Team“

Mit dieser Motivation geht die 3. Herren in die noch junge Saison und setzt daran, eine 
Einheit zu formen, um somit ihr spielerisches Potential voll und ganz auszuschöpfen und 
letztendlich konstanten, erfolgreichen Fußball zu spielen. Denn nichts schweißt besser 
zusammen, als gemeinsam Siege zu feiern! 

Hannes Kersting

Die Winterrunde ist bei  allen Mannschaften vorbei. 

Sieger der Winterrunde wurden:

2. B-Jugend (Stefan Heger, Winni Mönter)
1. C-Jugend (Tobias Schier, Lars Turkowski)
4. E-Jugend (Oliver Hollwedel, José Teixeira)
1. F-Jugend (Matthias Seebeck, Andreas Homeyer)
2. F-Jugend (Mehmet Bogatekin, Arben Kokaj)

Stefan Letschyschyn / Jugendleiter

Vorne von links: Stefan Kluve, Kai Bischof, Marco Töbelmann, Nils Bührmann, Dennis Flämig, Kevin-Pierre Denker, Torben 
Altevogt, J. Voortmann. Hinten von links: Betreuer Oliver Mönkeberg, Renaldo Reichelt, J. Panzer, Marius Winkelmann, Roman 
Zientek, Sebastian Buchwald, Matthias Timm, Hannes Kersting, Alexander Zacharias, Kristian Schulz, Co-Trainer Marco Lopez. 
Es fehlen: Benjamin Hämmerle, Trainer Steffen Diekermann, Dennis Block, Marcel Flämmig, Andre Weimann und Philipp Bode

1. D - Junioren

Eine erfolgreiche Saison 
liegt hinter der 1. D-Jugend 
des TuS Komet Arsten. 
Nach dem Meistertitel auf 
dem Feld sowie in der 
Halle stand ein kompletter 
Umbruch an.. Begonnen 
wurde dabei im Trainer-
stab. Mit Simon Peters und 
Thorsten Eppler (beide vor-
her SC Weyhe), sowie Tor-
sten Waldmann (Pause) hat 
das Team ein erfahrenes 
und eingespieltes Trio an 

Vorne von links: Jannes Kettler, Niklas de Freese, Dennis Boachie, Marcel Pfaar, 
Moritz Drescher, Darian Hanci, Marcel Metzer. Mitte von links: Michael Colac, 
Onur Uzun, Christian Hoppe, Leon Trebin, Hussein Maatouk, Ricardo Castanhei-
ra, Stefan Korsch. Hinten von links: Taro Schierenbeck, Trainer Thorsten Eppler, 
Trainer Simon Peters, Trainer Torsten Waldmann, Leon Grothmann

die Seite gestellt bekommen. Bei den Spielern gab es ebenfalls so einige Verände-
rungen. Aus der letzt jährigen Mannschaft blieb mit Onur Uzun nur ein einziger Akteur 
der ersten D-Jugend erhalten. Dazu gesellten sich aus der eigenen Zweitvertretung Ri-
cardo Castanheira, Christian Hoppe, Hussein Maatouk, Marcel Pfaar, Darian Hanci und 
Dennis Boachie, sowie die beiden E-Junioren Stefan Korsch und Leon Trebin. Damit 
war der Grundstock gebildet. Mit sieben Neuzugänge wurde die Mannschaft komplet-
tiert. Der Großteil kam dabei mit Taro Schierenbeck, Niklas de Freese, Moritz Drescher 
und Leon Grothmann vom Brinkumer SV und außerdem Marcel Metzer von Werder 
Bremen und Jannes Kettler von Tura Bremen. Der letzte Neue ist Michael Colac, der 
erstmals in einer Mannschaft spielt. Als Ziel haben sich die Trainer in erster Linie die 
Ausbildung der Spieler im technisch-taktischen, sowie im sozialen Bereich gesetzt. 
Tabellarisch hat man sich vorerst kein Ziel gesteckt, was nicht heißen soll, dass man 
nicht versuchen wird, jedes Spiel für sich zu entscheiden.

Simon Peters / Trainer
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1. F-Jugend

Die diesjährige 1. F Jugend 
besteht zum größten Teil aus 
der letztjährigen 3.F Jugend. 
Mit Bent Homeyer, Jan See-
beck, Justin Zoch, Hassan 
Kassim, Robin Grobbrügge, 
Tom Schröder und Ken Clar 
sind es gleich sieben Spieler. 
Hinzu kamen Joel Agyemang, 
Fabian Bechthold und Gabriel 
Tembo aus den anderen F-Ju-
gend Mannschaften. 

Mit diesen 10 Spielern schaff-
te das Trainerduo Matthias 
Seebeck und Andreas Home-
yer eine schlagfertige Truppe auf die Beine zu stellen denn man wurde auf Anhieb Mei-
ster in der Staffel C. Mit sechs Siegen und einen Unentschieden (macht 19 Punkte) und 
dem Torverhältnis von 76:2 beherrschten die Jungs die Liga. Beste Torschützen waren 
Gabriel mit 16 Toren, Joel mit 13, Ken mit 12 und Bent und Fabian mit jeweils 11 Toren. 
Auch im Schnoorpokal gab es Erfolge. In der ersten Runde wurde die Mannschaft von 
OT Bremen, die 2 Klassen höher spielen, mit 6:3 bezwungen. Im Achtelfinale gab es 
dann einen richtigen Pokalfight gegen den SV Hemelingen. Auch die Hemelinger spielen 
zwei Klassen höher. Auch hier konnten sich unsere Jungens durchsetzen und gewan-
nen durch Tore von Gabriel, Bent und Justin verdient mit 3:0. Lange war dieses Spiel 
ausgeglichen und die Tore fielen erst in den letzten 10 Minuten. Im Viertelfinale geht es 
dann Anfang April gegen Union 60. Wir hoffen, nicht nur bei diesem Spiel, auf tatkräftiger 
Unterstützung von unseren Fans wie es schon bei den letzten Spielen der Fall war. Alles 
über die 1.F gibt es unter www.tuskomet-arstenjgd.de.tl.

Andreas Homeyer

Vorne von links:  Fabian Bechthold, Tom Schröder, Justin Zoch, Ro-
bin Grobbrügge, Hassan Kassim. Hinten von links: Trainer Matthias 
Seebeck, Jan Seebeck, Joel Agyemang, Ken Clar, Bent Homeyer, Ga-
briel Tembo, Emir Basar, Trainer Andreas Homeyer

Heute wird vorgestellt:
Wilfried (Willy) Aderhold – 
Fußball ist seine Leidenschaft

Der in Bremen am 29.06.1964 geborene und in der Neustadt 
aufgewachsene Wilfried Aderhold kickte im Alter von 13 Jahren 
in seiner Freizeit sehr häufig mit Schulkameraden auf der Sport-
anlage der BTS Neustadt und der damaligen BTG in der Erlen-
straße. Eines Tages fragte ihn der Trainer der 3. C-Jugend der 
BTS Neustadt, Norbert Rauch, ob er nicht Lust habe, in seiner 
Mannschaft mitzuspielen. Willy war begeistert von diesem Angebot. Nach längerem 
Zögern stimmten schließlich auch seine Eltern einem Eintritt in die BTS zu. Bereits 
zur damaligen Zeit wurde in diesem Verein eine sehr gute Jugendarbeit geleistet und 
Jugendspieler mit in eine Trainertätigkeit einbezogen. Mit 14 Jahren wurde Willy Co-

Trainer in der Mannschaft von Wolfgang Frömming. So begann die Trainerkarriere des 
Wilfried Aderhold. Die Leitung der Fußballabteilung mit Paul Franke und Helmut Hel-
ken legte großen Wert auf eine qualifizierte Ausbildung der Jugendtrainer. Auf Trainer-
abenden wurde ständig auf die Möglichkeit von Fortbildungen hingewiesen. Bei dem 
aufmerksamen und interessierten Willy reifte der Wunsch, auch ein „richtiger“ Trainer 
zu werden. Er nahm an Trainerlehrgängen teil und schloss diese mit der B-Lizenz 
(heute C-Trainer) ab. Anschließend konzentrierte er sich vermehrt auf Traineraufgaben 
und trainierte von 1992-1994 die 1. Damen und Jugendteams.

1997 (Willy inzwischen mit Susi verheiratet und Vater zweier kleiner Kinder), verlegte 
die Familie ihren Wohnsitz von der Neustadt nach Arsten Südwest. Durch seinen 
Nachbarn, Rolf Schlüter, kam er zum VfB Komet und spielte in der Alten Herren (Ü32). 
Während dieser Zeit blieb er aber auch seinem „Heimat“ - Verein  verbunden und 
trainierte in der Saison 1998/1999 die in der Kreisliga B spielende 3. Herren.  Der-
weilen war auch der Fußballjugendleiter des VfB Komet, Harald Ulbricht, auf Willys 
Trainerengagement aufmerksam geworden. Sein Angebot gemeinsam mit Rolf Schlü-
ter, die 1. A-Jugend ab der Saison 2000/2001 zu trainieren, konnte Willy beim besten 
Willen nicht abschlagen. Durch Querelen innerhalb der Fußballleitung dauerte diese 
interessante Aufgabe leider nur 1 Jahr. Weil Aderhold jun. (Jonas) in der 2. F-Jugend 
spielte, übernahm Willy gemeinsam mit Lars Niemeier diese Mannschaft als Trainer. 
2003 stellte sich Willy, der inzwischen auch Bereichsleiter für den C- und D-Jugend-
Bereich war, als Trainer der 1. D-Jugend zur Verfügung. Der bisherige Betreuer des 
Teams, Ralf Lüdeker, stand ihm hilfreich zur Seite.  Die Zusammenarbeit mit der sehr 
schwierigen Mannschaft endete dann leider vorzeitig.
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TENNIS
Karin Luxenhofer 
Telefon (04 21) 82 10 10 
E-Mail: karin.luxenhofer@nord-com.de 

TENNIS
Frank Bansemir,
Tel. (04 21) 83 99 714, Mobil 0176-70 30 71 94
E-Mail: frank@bansemir-bremen.de  

Grußwort

Liebe Mitglieder, 
die außerordentliche Hauptversammlung der Tennisabteilung vom 19.10.2010 hat 
nach Abarbeiten der Tagesordnungspunkte mit großer Mehrheit eine neue Abtei-
lungsleitung gewählt. 

Als neuer Leiter der Abteilung möchte ich auch im Namen meiner Vorstandskollegen 
allen meinen Dank aussprechen und für eine vertrauensvolle und erfolgreiche Arbeit 
werben. Darüber hinaus gilt mein Dank und meine Anerkennung dem Ehepaar Ka-
rin und Bernd Luxenhofer, die es in den vergangenen Jahren verstanden haben die 
Außen-Anlagen mit Engagement, Fleiß und Geschick zu betreiben. Ebenfalls einen 
Dank möchte ich an Ingrid Gatermann aussprechen, die sich um die Vermarktung 
und den wirtschaftlichen Betrieb der Halle bemüht. 

Unsere Aufgabe in den kommenden Monaten wir es sein die Außenanlagen wirt-
schaftlich mit den Hallenplätzen zu kombinieren. Dafür sind sicherlich neue Anstren-
gungen notwendig, für die wir die Unterstützung des geschäftsführenden Vorstandes 
ebenso benötigen, wie die unserer Mitglieder und Trainer. Dazu werden wir sicherlich 
nicht immer populäre Entscheidungen treffen können, aber es steht für die weitere 
Entwicklung vor allem die wirtschaftliche Gesundung im Vordergrund. 

Gerne möchte ich in diesem Zusammenhang auf unseren Bereich der Homepage 
im TuS Komet Arsten (http://tuskometarsten.de/tennis.html) verweisen, in dem wir 
zukünftig regelmäßig über Aktivitäten berichten werden. 

Zum Abschluss des offiziellen Teils noch das Ergebnis der Wahlen und ein paar Aus-
züge aus den wichtigsten Beschlüssen: 

+ Der alte Vorstand um Karin und Bernd Luxenhofer wurde einstimmig entlastet 
+ Neuwahlen des Abteilungsvorstandes: 
 - 1. Vorsitzender Frank Bansemir
 - Stv. Vorsitzender  Kurt Ewert 
 - Pressewartin und Schriftführerin  Sabine Blumstengel 
 - Sportwart  Wolfgang Keller 
 - Technischer Leiter  Helmut Wahlers 

+ Auf Antrag wird der Sonderbeitrag der Mitglieder der Abteilung Tennis in Höhe von
 10,00 EURO zusätzlich zum Arbeitsdienst zu leisten abgeschafft. 
 Diese Neuregelung tritt ab sofort in Kraft. 

Für das ausklingende Jahr 2010 wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein paar 
ruhige Tage, damit wir 2011 aktiv angehen können. 

Frank Bansemir 

Nach einer kurzen Erholungspause gesellte sich Willy wieder zu seinem alten Spe-
zi Lars Niemeier (aus der alten F2 war inzwischen die E1 geworden). Einer seiner 
größten sportlichen Erfolge gelang ihm dann mit dieser Mannschaft am 27.02.2005. 
Das Team wurde Bremer Hallenmeister. Beim Pfingstturnier in Leck verlor es äußerst 
unglücklich das Endspiel und belegte somit „nur“ den 2. Platz. Zu Beginn der neuen 
Saison unterstützte der Erfolgscoach den jungen Trainer der 2. E-Jugend, Christoph 
Fastenau. In dieser Mannschaft spielte inzwischen altersbedingt auch  Willys Sohn 
Jonas. Ein absoluter Höhepunkt im Leben des gesamten Teams bildete die Teilnahme 
am Fußball-Länderspiel Deutschland-Südafrika am 17.09.2005 im Bremer Wesersta-
dion. An den Händen der Nationalspieler liefen die 10 Jahre alten Kometen in das 
Stadion ein. Vorher wurden sie alle noch mit einem kompletten DFB-Trikotsatz ver-
sorgt. Nach diesen großen Erfolgen verabschiedete sich Wilfried Aderhold wieder in 
Richtung der BTS Neustadt. Hier wurde er mit der 1. D-Jugend Meister der Staffel 1 
und war maßgeblich an den Aufstiegsspielen zur Regionalliga der 1. Damen beteiligt. 
Außerdem war Willy für die Talentförderung zuständig. Aufgrund seines großen Fach-
wissens wurde er in den Fußballvorstand gewählt und war auch als Kassenwart tätig. 
Vom Bremer Fußball-Verband wurde er schließlich für seine engagierte und langjäh-
rige Jugendarbeit im Verein geehrt.

Zu Beginn der Saison 2009 kehrte Willy zum Verein vor seiner Haustür zurück. Als 
Trainer der 2. A-Jugend schaffte er mit dem Team auf Anhieb den Aufstieg in die Staf-
fel 1 des BFV. Ein kurioses Erlebnis mit dieser Mannschaft wird ihm wohl noch lange in 
Erinnerung bleiben: Im Punktspiel in Aumund-Vegesack führte sein Team zur Halbzeit 
bereits mit 5:0, um dann am Ende noch mit 5:6 zu verlieren!

Durch den Wechsel des Trainers der 1. A-Junioren, André Weise, in den Stab der 1. 
Herren, übernahm Willy auf Empfehlung von André die in der Verbandsliga spielende  
Mannschaft. An seine Seite gesellte sich der Mann, der ihn früher zum VfB Komet 
lockte, nämlich sein Nachbar Rolf Schlüter. Gemeinsam wollen die beiden „alten Hau-
degen“ mit Betreuer Hans Marquard mit ihren Jungs eine sehr gute Rolle in Bremens 
höchster Jugendklasse spielen.

Seine Leidenschaft zum Fußball findet bei Ehefrau Susi totale Unterstützung; denn 
ohne diese geht es in einer Partnerschaft einfach nicht. Bei Wilfried Aderhold handelt 
es sich um einen sehr erfahrenen, engagierten und über sehr viel Fachwissen verfü-
genden Trainer. Es bereitet ihm viel Freude mit jungen Menschen etwas auf die Beine 
zu stellen und ihnen ein gruppendynamisches Verhalten zu vermitteln. Er ist sich sei-
ner großen Verantwortung den Kindern/ Jugendlichen gegenüber sehrwohl bewusst. 

Der Fußballgemeinde des Vereins ist sehr froh und dankbar dafür, einen so versierten 
Fußballfachmann in ihren Reihen zu haben, dem auch das Gemeinwohl der Abteilung 
mit einer engeren Zusammenarbeit der Trainer sehr am Herzen liegt. 

Ralf Lüdeker
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Kinder- und Jugend- Vereinsmeisterschaften 2010

Unter großer Beteiligung wurden wieder die diesjährigen Kinder- und Jugendvereins-
meisterschaften im Tennis ausgetragen. Es wurde den ganzen Tag um jeden Punkt 
gekämpft und auch das Wetter konnte nicht dagegen kämpfen. Der Jugendtrainer 
Paul Walden hatte alle anwesenden Mädchen und Jungen von U8 bis U 16 in Haupt- 
und auch Nebenrunden eingeteilt und folgende Spieler/innen konnten sich qualifizie-
ren:
 

Einmal jährlich wird vom Nord-
west-Tennisverband ein Stadt-
musikanten-Turnier für Kinder 
und Jugendliche angesetzt. 
Vom TuS Komet Arsten hat die 
U8 erfolgreich teilgenommen:
Es fanden jeweils vier Einzel- 
zwei Doppelspiele und 4 Staf-
felläufe (Motorik) statt und das 
Team hat gegen TV Rot-Weiss 
21:3, TSV Heiligenrode 14:10 
gewonnen, gegen TS Woltmers-
hausen 18:6 leider verloren. Alle 
waren natürlich sehr aufgeregt, 
denn erstmalig haben die Kin-
der an einem ausgeschriebenen 
Turnier überhaupt teilgenom-
men.

Mädchen und 
Jungen U8
1  Bansemir, Hanna 
2  Kauffmann, Frithjof 
3  Soulemane, Wahida 

Mädchen und
Jungen U10
1  Tekek, Batuhan 
2  Shulpyakov, Petr 
3  Konconrek, Yannik 

Jungen U12
1  Conrad, Mads 
2  Ha, Trung-Hoa 
3  Menge, Jan-Nick
3  Nierentz, Nicolas

Jungen U12
Nebenrunde
1  Abramjan, Walter 
2  Gazke, Maxim 
3  Mohammed, Samer
3  Gert, Anton

Mädchen U12
1  Rettig, Maisa 
2  Friedrich, Jana 
3  Bansemir, Lisa 

Mädchen U14
1  Keskin, Ilknur 
2  Walden, Paula 

Jungen U16
1  Sosna, Patryk 
2  Mikolajewski, Marcel 

Sieger der
Herausforderungs-Pyramide 2010

Jungen und Mädchen U14: Paula Walden
Jungen und Mädchen U10: Sören Tetzlaff

Damen und Herren: Stefan Moeller

Das Foto zeigt die U8 mit Trainer Paul Walden

Zum Schluss gab es für alle T-Shirts, Tennisbälle, Aufkleber, Schreibblocks und ein 
gemeinsames Essen in der Vereinsgaststätte. Unser Trainer Paul Walden erhielt von 
allen ein besonderes Lob für seine tolle Organisation.
 

Tennis-Kinder erfolgreich beim Stadtmusikanten-Turnier

Wir geben Ihnen Sicherheit
und geschulte Fachkräfte.

Vertragswerkstatt
Autoservice für alle Fabrikate
Unfall- u. Karosseriereparaturen
DEKRA Prüfstützpunkt, HU+AU

Fragen Sie uns nach Ihrem Wunschfahrzeug.
Bestellfahrzeuge im Angebot!

Autohaus Links der Weser   G. + J. Köpke GmbH

Arster Heerstraße 210 • 28279 Bremen • Telefon 82 01 10
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Zeit Woche Samstag Sonntag
8 bis 9 10,00 € 11,00 € 15,00 €
9 bis 10 10,00 € 11,00 € 15,00 € 

10 bis 11 11,00 € 11,00 € 15,00 €
11 bis 12 11,00 € 11,00 € 15,00 €
12 bis 13 12,00 € 14,00 € 15,00 €
13 bis 14 12,00 € 14,00 € 15,00 €
14 bis 15 15.00 € 14,00 € 15,00 €
15 bis 16 15,00 € 14,00 € 15,00 €
16 bis 17 15,00 € 14,00 € 15,00 €
17 bis 18 18,50 € 14,00 € 15,00 €
18 bis 19 18,50 € 15,00 € 15,00 €
19 bis 20 18,50 € 15,00 € 15,00 €
20 bis 21 18,50 € 15,00 € 15,00 €
21 bis 22 18,50 € 15,00 € 15,00 €
22 bis 23 13,00 € 13,00 € 13,00 €

T E N N I S H A L L E    
PREISE - WINTERSAISON    15.9.2010 - 30.4.2011

1) ABO-Preise  / pro Std. in EURO/Durchbucher

2)  10er-ABO /pro Stunde in EURO:    Mitglieder-Rabatt  0,50 € 
3) Sonderpreise: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler/-innen,
 Student/-innen, Azubi‘s, Wehr-u. Ersatzdienstleistende (auf Nachweis): 
 € 10,00/pro Std., nur zu spielfreien Zeiten gültig.
  Bedingung ist, daß alle Spielenden in diese Kategorie gehören! 
4)  Sonderpreise: Kinder und Jugendliche, die am Tennis-Vereinstraining 
 teilnehmen (unter 10 Jahren nur unter Aufsicht Erwachsener)    pro Std. / € 6,--     
 5) Lichtgeld: pro Std. 1,00 €

  

Der Spielbetrieb hat gemäß der gültigen Spielordnung „Tennishalle“ zu erfolgen.

BUCHUNGEN + ABRECHNUNGEN: HALLENBEAUFTRAGTE: 
 Ingrid Gatermann
 Tel:      0421-82 42 97 
 Handy: 0170-284 39 22

Mitglieder-Rabatt: 1,00 € Durchbuchung Wintersaison

   Alle Preise werden pro Platz und Stunde erhoben.
    Spielgruppen müssen eine/n Rechnungsträger/in benennen 

Stand 01.09.2010                                            

Änderungen vorbehalten

Sportangebote im Bereich Turnen / Fitness / Gesundheit für Kinder

Fitness-Gymnastik beim TuS Komet Arsten

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: andreas.vroom@tuskometarsten.de

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: familie@vroom-hb.de

Was? Leitung Wann? Wo?
Mitgliedschaft 
erforderlich? Beitrag 

(Euro)ja nein       
(Kurs)

Turnen, Mädchen    
6-8 Britta Conrad

Montags 
15.30 - 16.30

GS Arsten,
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Turnen, Mädchen  
9-11 Britta Conrad

Montags
16.30 - 18.00

GS Arsten,
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen Kinder 1-3

Alexandra 
Hammermeister

Montags
17.00 - 18.00

GS
Alfred-Faust-Str.

X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen Kinder 1-3

Alexandra 
Hammermeister

Dienstags 
10:00 - 11:15

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

X Mitgliedschaft

Turnen für
Vorschulkinder Iwona Osada

Dienstags
16.00 - 17.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

X Mitgliedschaft

Break-Dance 
ab ca. 12 Jahren Trainerteam

Dienstag
18.00-20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Tanzen zu Chartmusik 
für Kinder 5-7 Jahre Anke Beier

Mittwochs
16.00 - 16.45

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Tanzen zu Chartmusik 
für Kinder ab 8 Jahre Anke Beier

Mittwochs 
16.45 - 17.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Turnen für Kinder 
4-6 Jahre Gabi Purnhagen

Donnerstags 
15.00 - 16.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Mutter/ Vater/ 
Kind-Turnen 2-4 Jahre

Nicole 
Hasenbein

Donnerstags 
16.00 - 17.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Kinderturnen mit Mutti/
Vati/Oma /Opa 1-3 Britta Conrad

Freitags   
9.00 - 10.00

GS Arsten,
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Ballspiele für Kinder 
Jahrg. 2004/2005 Sandra Gräfe

Freitags
15.00 - 16.00 

Korbhauser Weg, 
Kulturhalle

X Mitgliedschaft

Ballspiele für Kinder
Jahrg. 2002/2003

Tanja Theilig 
Florian Holst

Freitags
16.00 - 17.00

Korbhauser Weg 
Kulturhalle

X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen 1-3 Iwona Osada

Freitags 
16.00- 17.30

GS 
Alfred-Faust-Str.

X Mitgliedschaft

Ballspiele für Kinder
Jahrg. 2001/2000 Marc Albers

Freitags 
17.00-18.00

Korbhauser Weg
Kulturhalle

X Mitgliedschaft

Jungenturnen und 
Leichtathletik 6-8 Andreas Vroom

Samstags
10.00 - 11.00

GS Arsten,
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Jungenturnen und
Leichtathletik, 9-12 Andreas Vroom

Samstags 
11.00 - 12.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Break-Dance ab 
ca. 12 Jahren Trainerteam

Samstags
16.00 -18.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft
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Was? Leitung Wann? Wo?

Mitglied-
schaft 

erforder-
lich?

Beitrag 
(Euro)

ja
nein     

(Kurs)

Yoga Gerda Stolte
Montags 
17.45 - 19.00 

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X
Mitgl. 46    
Nicht-Mitgl. 77

Rücken-Fit Marlies Pooß
Montags 
18.00 - 19.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

X
Mitgl. 13               
Nicht-Mitgl. 46

Turnen für Männer Stefan Leseberg
Montags
18.30 - 20.00

GS 
Alfred-Faust-Straße

X Mitgliedschaft

Fitness für Frauen Britta Conrad
Montags 
19.00 - 20.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Koronarsport für 
Männer u. Frauen

Irma Vandre
Montags 
18.45 - 20.00

Schule am 
Buntentorsteinweg

X Mitgliedschaft

Body 
Funktionstraining

Barbara Joseph
Montags 
19.30 - 20.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X
Mitgl. 28                
Nicht-Mitgl. 46

Gymnastik für 
Frauen ab 40

Jutta Denker
Montags 
19.30 - 21.00

GS 
Stichnathstraße

X Mitgliedschaft

Gymnastik für 
Frauen ab 40

Bärbel Conrad
Montags 
20.00 - 22.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Koronarsport für 
Männer u. Frauen

Irma Vandre
Montags 
20.00 - 21.45

Schule am 
Buntentorsteinweg

X Mitgliedschaft

Seniorensport, 
Männer u. Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstags
10.00 - 11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

X Mitgliedschaft

Bodyforming
Soghra 
Najafeun

Dienstags 
10.00 - 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X
Mitgl.28 
Nicht-Mitgl. 46

Fit in den Tag, 
für Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstags 
11.00 - 12.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

X Mitgliedschaft

Seniorensport, 
für Männer u. Frauen ab 70

Ilse 
Heißenbüttel

Dienstags
16.00 - 17.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Aerobic/Fitness,
für Frauen

Ronja Beck
Dienstags
18.45 - 20.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle

X Mitgliedschaft

Gymnastik für 
Frauen ab 40

Jutta Denker
Dienstags 
 20.00 - 21.15

GS
Stichnathstraße

X Mitgliedschaft

Gymnastik für 
Frauen 60 - 85

Brigitte
Puvogel

Mittwochs
9.30 - 10.45

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Rückengymnastik Martina Struss
Mittwochs 
8.45 - 9.45

Korbhauser Weg,
Mehrzweckhalle

X
Mitgl. 13                
Nicht-Mitgl. 46

Rückengymnastik Martina Struss
Mittwochs
9.45 - 10.45 

Korbhauser Weg,
Mehrzweckhalle

X
Mitgl. 13                
Nicht-Mitgl. 46

Zumba Anke Beier
Mittwochs
18.30 - 20.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum

X
Mitgl.35     
Nicht-Mitgl.60            

Fitness für Frauen,
30 - 65w

Christina Wes-
sels

Mittwochs 
19.00 - 20.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Gym., Prellball, Spiele, 
Männer und Frauen ab 60

Ilse 
Heißenbüttel

Mittwochs 
18.00 - 19.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg

X Mitgliedschaft

Entspannende Gymn. 
für Frauen ab 60

Luise Jedermann
Mittwochs
20.15 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Gymnastik, 
Ballspiele für Männer 35-55

Andreas Vroom
Mittwochs 
20.00 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

X Mitgliedschaft

Vitalgymnastik
für Ältere ab 60

Karin Müller
Donnerstags 
8.50 - 9.50

Egon-Kähler-Str.
 Parkettraum

X
Mitgl. 28               
Nicht-Mitgl. 38

Rückengymnastik 
für Frauen 

Karin Müller
Donnerstags 
10.00 - 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X
Mitgl. 28                
Nicht-Mitgl. 46

Fitness, Gymnastik, 
Pilates, Frauen ab 20

Marion Lentz
Donnerstags 
09.00 - 10.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

X Mitgliedschaft

Aerobic/Fitness, 
für Frauen

Ronja Beck
Donnerstags 
18.15 - 19.30

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle

X Mitgliedschaft

Gymnastik für 
Frauen 40-70

Karin Müller
Donnerstags 
19:00 - 20:30

GS 
Alfred-Faust-Straße

X Mitgliedschaft

Turnen, Gymnastik, 
Volleyball, Männer

Kurt Ewert/
Bernd Luxen-
hofer

Donnerstags 
19:00 - 21:00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X Mitgliedschaft

Orientalischer Tanz,
Frauen

Katrin Junge
Donnerstags 
19:45 - 21:15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

X Mitgliedschaft

Vitalgymnastik  
Frauen und Männer ab 65

Karin Müller
Freitags 
10.00 - 11.00 

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum

X
Mitgl. 28               
Nicht-Mitgl. 38

Hatha-Yoga
Ursula 
Hockenbring

Freitags
10.00 - 11.30 

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

X
Mitgl. 46               
Nicht-Mitgl. 80

Männerturnen,
Männer ab 50

Fredi 
Kifmeier

Freitags
20.00 - 22.00

SZ Obervieland 
kleine Halle

X Mitgliedschaft

M
ONTAGS

DIENSTAGS
M

ITTW
OCHS

DONNERSTAGS
FREITAGS

Die aufgeführten Sportangebote können nur schriftlich gekündigt werden. Per E-Mail geht das leider nicht.

Sportangebote im Bereich Turnen / Fitness / Gesundheit für Erwachsene „Männerturngruppe zwei Tage fest im Sattel“

Bei gutem Wetter startete am 31. Juli, um 10.00 Uhr, unsere diesjährige Radtour mit 
Übernachtung. Gegen 11.00 Uhr wurde zur „Brotzeit“ in Emtinghausen halt gemacht. 
Cafe Köster versorgte uns mit ländlichen Spezialitäten so reichlich, dass ein Weiter-
fahren fast schwierig wurde. Mit guter Laune ging die Tour über Schwarme und Mart-
feld nach Hoyerhagen. Hier lernten wir den Mittelpunkt von Niedersachsen kennen 
(siehe Foto). Hans Peter – auch ein Turner – traf uns auf dem Weg und begleitete uns 
von nun an durch eine wunderschöne Landschaft zum Ziel Bruchhausen-Vilsen.

Nach ca. 65 km Tagesleistung, einem verdienten Willkommens-Schluck und einer 
ausgiebigen Dusche, starteten wir durch zum Abendprogramm. Diesmal zu Fuß! Zu-
erst erfuhren wir alles über das Unternehmen „Mittelweserbahn“, sehr interessant. 
Der anschließende Abstecher zu den Hallen und Werkstätten der „Museumsbahn“ 
war eine Augenweide für jeden, der sich für die alten Loks und Waggongs begei-
stern kann. Auch für unsere Gruppe war eine Lok mit Waggong zur Fahrt in Richtung 
Asendorf reserviert. In ländlicher Umgebung stand das Signal plötzlich auf Halt. Zwei 
Köche erwarteten uns unter freiem Himmel zum Spanferkel mit allem Drum und Dran. 
Wir wurden richtig satt! Hans Peter spendierte noch ein Fass Bier, welches hervor-
ragend zu einem schönen Sommerabend passte. Rückfahrt spät und im Stockdun-
keln. Der Zug hielt. „Alle aussteigen bitte!“ Nun folgte ein Nachtorientierungs-Marsch 
Richtung „Bei Ernst“, Ortsmitte in Bruchhausen-Vilsen!  Hier war lockere Stimmung 
und „sortierte“ Getränkeaufnahme angesagt – der bevorstehende Weg zum Hotel war 
nicht weit!
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Die erholsame Nacht und ein super 
Frühstück machten uns den Abschied 
von Bruchhausen-Vilsen am folgenden 
Tag nicht leicht. Ein kurzer Besuch noch 
bei der ständigen Borgward-Ausstellung 
im Ort, einen Bullenschluck bei Hans 
Peter und Imke über den Gartenzaun 
und schon fuhren wir gemeinsam über 
Süstedt weiter.
Unvorbereitet zeigte uns noch ein Turn-
freund das Absteigen während der Fahrt 
mit Gepäck über den Lenker! Abgebro-
chenes Geäst, eingeklemmt zwischen Speiche und Gabel, war hier im Weg. Erste 
medizinische Versorgung gab es aus der Fahrradapotheke und es konnte zügig wei-
tergehen. In Holschenböhl machten wir zum Mittagessen halt. Einige Kilometer weiter 
ergab sich dann auch noch „rein zufällig“ eine Kaffeepause im Cafe Hellgrün in Okel.

Nach 138 km Gesamtleistung endete unsere zweitägige, erlebnisreiche Radtour mit 
einem Bilderbuchsonnenuntergang. Zwei sehr schöne Tage. Mir hat es viel Spaß ge-
macht.

Peter Krenz

Fahrradtour der Männerturngruppe
- Ein Besuch bei den Seenotrettern-

Am 02. September 2010 war es wieder soweit. Wir starteten um 17:30 Uhr zu unserer 
jährlich stattfindenden Fahrradtour. Die Ausarbeitung und Durchführung der Tour 
stand wie immer unter der bewährten Leitung von Peter Krenz.
Das Wetter spielte auch mit. Es war angenehm warm und mit Regen war nicht zu 
rechnen. So schwangen sich 18 Turner auf ihre Räder und los ging es. Wie üblich 
war das Ziel unserer Reise ein gut gehütetes Geheimnis. Nach einiger Zeit führte uns 
dann schließlich die Route  am Werdersee entlang, über den Deichschart und Rich-
tung Werderstraße. Dort hielten wir vor dem Gebäude der „DGzRS“, wo wir von Herrn 
Meise begrüßt wurden, der uns durch die Anlage führte. Herr Meise unterrichtete uns 
ausführlich über die Aufgaben der Gesellschaft und zeigte uns historische und ak-
tuelle Schiffsmodelle. Anschließend konnten wir kurz die Werft besichtigen. Hierher 
kommen die Schiffe alle zwei Jahre zur Generalüberholung. Auf der Außenanlage klet-
terten wir an Bord und unter Deck der „H.-J. Kratschke“, eines Seenotrettungskreu-
zers der 19m Klasse. Dort konnten wir uns ein Bild von den beengten Verhältnissen 
auf dem Schiff machen. Zum Abschluss der Führung wurde uns noch ein Film über 
die Arbeit der Seenotretter auf ihren Schiffen vorgeführt. Da die Führung kostenfrei 
war, wurde lediglich um eine Spende ins bekannte Spendenschiffchen gebeten. Die-
sem Wunsch kamen wir alle gerne nach. 

Von links:
Peter Krenz, Michael Krenz, 
Axel Stahl, Hans-Peter 
Kempf, Reinhard Holäufer, 
Georg von Stumpff, Peter 
Zeller, Helmut Wahlers, Pe-
ter Gorholt, Harald Wölker, 
Detlef Schramm, Rolf Koch, 
Bernd Luxenhofer, Manfred 
Kurz, Rolf Nordenholt, Hans 
Günter Behrens,   Hans 
Hermann Baumann, Martin 
Ganswindt

Die Zeit war nun bereits weit fortgeschritten und Hunger und Durst meldeten sich, so 
dass wir uns schnell wieder auf die Räder schwangen. An eine weitere lange Radtour 
war jetzt nicht mehr zu denken. Und tatsächlich erreichten wir nach einer Viertel-
stunde bereits unser zweites Ziel – die Vereinsgaststätte vom Tennisverein von 1927 
e.V., Bremen. Hier wartete bereits die Vereinswirtin Frau Brandt auf unser Erscheinen. 
Ruckzuck standen die ersten Biere auf dem Tisch und auch das Essen – natürlich mit 
einer ordentlichen Portion Bratkartoffeln – ließ nicht lange auf sich warten.

Nach einem guten Essen, einigen Bierchen und vielen guten Gesprächen ging es ge-
gen 23:00 Uhr dann heimwärts. Der Weg führte uns zunächst durch das Kleingarten-
gebiet am Werdersee und dann über die Erdbeerbrücke Richtung Arsten und Katte-
nesch. Als wir uns dann verabschiedeten war klar: nächstes Jahr bei der Fahrradtour 
der Männerturngruppe sind wir wieder dabei.  

Peter Gorholt

Mädchenturnen, immer wieder montags

In unserer Turngruppe sind nur Mädchen. Darum MÄDCHENTURNEN. Wir sind noch 
(vor den Herbstferien 2010) 16 Kinder. Es gibt 8 Mädchen aus der 4. Klasse, 4 aus der 
3. Klasse, 3 aus der 5. Klasse und 1 Kind aus der 6. Klasse. 

Unsere Turnlehrerin heißt Britta Conrad. Wir finden toll, dass wir viele Spiele machen. 
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Wir machen auch was am Bock oder 
an der Sprossenwand und vieles mehr. 
Vielleicht möchtest du ja auch mal 
dazu kommen!! 
Wir würden uns sehr doll freuen. 

Diesen Artikel schrieben
im Okt. 2010 
Yasmin Rust + Målin Ebert,
beide 9 Jahre alt

Unsere Turngruppe

Wir haben eine gute und nette Turnlehrerin. Es macht auch viel Spaß, was sie uns 
beibringt. Sie bringt uns viele tolle Sachen bei, zum Beispiel, Brücke mit Überschlag 
und solche Sachen. 

Geschrieben von Jona + Anna-Lena (10 und 9 Jahre alt)

Viel Spaß beim 4. Kinderturnsonntag am 07. November 2010

Auch in diesem Jahr fanden wieder ca. 25 – 30 Kinder im Alter von 1-10 Jahren mit 
ihren Eltern den Weg in unsere Turnhalle am Korbhauser Weg  zum diesjährigen Kin-
derturnsonntag. Von 10 – 13 Uhr wurde gesungen, getanzt, gespielt und natürlich 
geturnt. Die Bewegungslandschaft aus Ringe-Mattenschaukel, Mattenrutsche-
Barrenberg, Sprossenwand erklimmen, Balancier-Balken, Pezziball-Hüpfen, 
Trampolin springen, Krokodilsgraben und viele andere tolle Sachen kamen gut 
an. Diverse Bälle, Ringe und Tücher sorgten auch bei den Kleinsten in der Spiele-Ecke 
für viel Spaß. Gleichgewichtssinn war gefragt auf Balancierstraßen, Therapiekreiseln 
und Halbigeln. Selbst einige Eltern standen ihren Sprösslingen beim Turnen in nichts 
nach. Eine beliebte Station, bei der man sich diverse Stempel (egal wohin..) verdienen 
konnte, war die Rollen-Matte.

In der Mehrzweckhalle „erholten“ wir uns zwischendurch beim Fallschirm-„Fliegen“, 
Seilspringen, Hula-Hop und Fußball spielen. Mit den Pedalos hatten auch wieder eini-
ge Erwachsene so ihre Schwierigkeiten.  

Danke an die fleißigen Helferinnen Alexandra, Daniela, Anna, Gabi und  Nicole für die 
Durchführung. Und natürlich unsere „Allzweck-Waffe“ Roland, bei dem das Hemelin-
ger nach getaner Arbeit auch immer wieder gut schmeckt! Auch den Eltern, die noch 
abgebaut haben, waren uns eine große Hilfe. Organisieren, auf- und abbauen und 
„sich den Sonntag Vormittag um die Ohren schlagen“ ist ja nicht selbstverständlich!

Fazit: Es hat allen Beteiligten, ob Übungsleitern, Helfern, Eltern und kleine Turnkindern 
sichtlich wieder sehr viel Spaß gemacht – auf ein Neues vielleicht im nächsten Jahr!

Britta Conrad
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Sparte                           Kinder                Erwachsene   
Grundbeitrag 7,50 €  11,00 €     
Badminton 3,00 €    4,50 €     
Basketball 3,00 €    6,50 €     
Fußball 3,00 €    6,00 €    
Handball 3,00 €   6,00 €    
Judo 3,00 €     
Leichtathletik 3,00 €   5,50 €     
Orientalischer Tanz       6,50 €     
Taekwondo 3,00 €   4,50 €
Tanzen 3,00 €   5,00 €   
Tennis 3,00 €    6,50 €   
Tischtennis 3,00 €    3,50 €    
Turnen 2,00 €   3,00 €    
Volleyball 3,00 €   7,00 €    
  
Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und Arbeitslose
werden bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen wie Kinder berechnet.  

  

Familie Grundbeitrag 24,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge, Familie besteht aus mind. 3 Personen (2 Erw. - 1 Kind//1 Erw. - 2 Kinder)
Mutter-/Kind-Turnen  14, 0 €  
resultierend aus Kinderbeitrag Turnen und „passiv Beitrag Erwachsener“ 
Passiv         6,50 €    6,50 €     
Reha m. Zuschuss  10,50 € wie Kinderbeitrag Ballspiele 
     

Aufnahmegebühr: 1 Monatsgrundbeitrag    
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales. Die Rechnungszahler erhalten 
ihre Rechnung je für ½ Jahr im Januar und Juli. Die Rechnungen sind innerhalb von 
zwei Wochen zu begleichen.   
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge
Rechnungszahler zahlen 13 . Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 Monate.
Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
jeden Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.

Mahnungen: 5,00 € Verwaltungsgebühren 
   

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2009

Abgabetermin

Bitte alle Artikel an den Pressewart Ralf Lüdeker per 
E-Mail luedeker@nord-com.net senden oder auf CD 
in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.

Beiträge

5

für die nächsten Vereinsnachrichten
ist der 15. Februar 2011.

Sie möchten auch in den Vereinsnachrichten
des TUS Komet Arsten werben?

Wir bieten Ihnen günstige Preise für farbige sowie s/w- Anzeigen.

Einfach Anzeigen-Coupon ausfüllen und per Fax an

BREMEN

Anzeigenauftrag

Kunde: 
Straße: 
PLZ/Ort: 
Tel.,Fax, Mail: 

Hiermit bestelle ich folgende Anzeige für die Vereinsnachrichten des 
TuS Komet Arsten, die 4 x im Jahr mit einer Auflage von 00 Stück erscheint:

r 1/4 Seite schwarz  (12 x 4,5 cm) 70,00 t
r 1/3 Seite schwarz  (12 x 6,0 cm) 80,00 t
r 1/2 Seite schwarz  (12 x 9,0 cm) 100,00 t
r 1/1 Seite schwarz  (12 x 18,0 cm) 150,00 t

r 1/4 Seite 4-farbig (12 x 4,5 cm) 100,00 t
r 1/3 Seite 4-farbig (12 x 6,0 cm) 125,00 t
r 1/2 Seite 4-farbig (12 x 9,0 cm) 150,00 t
r 1/1 Seite 4-farbig (12 x 18,0 cm) 175,00 t
 (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

für das r 1. Quartal         r 2. Quartal       r 3. Quartal        r 4. Quartal
(10 % Rabatt bei ganzjähriger Anzeigenschaltung - 4 Ausgaben)

Datum/Unterschrift
_____________________________________________________________

Bitte senden Sie Ihre Anzeigenbestellung an:

Kreissparkasse Syke (BLZ 291 517 00) Konto 1130 003 468 · Bremer Landesbank (BLZ 290 500 00) Konto 1012 213 001

IBAN DE 21 2915 1700 1130 0034 68 · BIC BRLADE21SYK

Amtsgericht Walsrode, HRB 110429 · Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Michael Goihl · USt.-IdNr. DE 116 631852

Goihl Druck GmbH
An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen

Postfach 12 64 · 28802 Stuhr
Telefon 04 21/89 88 63 · Fax 04 21/89 88 650
info@goihl-druck.de · www.goihl-druck.de

25

An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen
Telefon 04 21/89 88 63

Fax 04 21/89 88 650
info@goihl-druck.de

 Goihl Druck GmbH
 

Verantwortungsvolle
Waldbewirtschaftung
www.fsc.org
Zert.-Nr. GFA-COC-001663
© 1996 Forest Stewardship Council

Unterschrift

BREMEN

An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen
Telefon 04 21/89 88 63

Fax 04 21/89 88 650
info@goihl-druck.de

 Goihl Druck GmbH
 

Verantwortungsvolle
Waldbewirtschaftung
www.fsc.org
Zert.-Nr. GFA-COC-001663
© 1996 Forest Stewardship Council

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2011

Grundbeitrag   Kinder   Erwachsene  
   8,50 €   12,00 €  

Sparte   Kinder   Erwachsene  
Badminton   3,00 € 4,50 €   
Basketball   3,00 €    6,50 €   
Fußball   3,00 €    6,00 €   
Handball   3,00 €    6,00 €   
Leichtathletik   3,00 €    5,50 €   
Orientalischer Tanz    6,50 €   
Taekwondo  3,00 €   4,50 €   
Tanzen   3,00 €  5,00 €  
Tennis   3,00 €   6,50 €   
Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 2 Stunden Arbeitsdienst leisten.

Tischtennis   3,00 €    3,50 €   
Turnen   2,00 €    3,00 €   
Volleyball   3,00 €    7,00 € 
Hundesparte       2,00 €  

Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und Hartz IV-Empfänger
werden bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen die Kinderbeiträge.
Familie Grundbeitrag 28,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge 
Mutter-/Vater-Kind-Turnen   15, 50 € 
Passiv 6,50 €  6,50 €  
Reha m. Zuschuss   10,50 € 
Aufnahmegebühr: Erwachsene 20 €, Kinder 10 € , Mutter-/Vater-Kind-Turnen 10 €,
Familie 30 €
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales.
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge, ab 1.1.2012 
12 Beiträge. Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 
Monate. Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft 
bei Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft. 

Mahnungen: 6,50 € Verwaltungsgebühren 
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Aufnahmeantrag
TuS Komet Arsten e.V. 

 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen

Name:__________________________  V orname:__________________________________    

(   ) männlich    (   ) weiblich     Geb. am:_______________      Beruf:________________

Straße:________________________     PLZ:_________ Ort:________________________

Abteilung/en:________________ Tel.:_______________   E-Mail:____________________

Durch meine Unterschrift erkenne ich die gültigen Satzungen, Beiträge und Zusatzbei-
träge des TuS Komet Arsten e.V.sowie seiner Abteilungen verbindlich an. Die Satzung 
des TuS Komet Arsten e.V. kann in der Vereins-Geschäftsstelle Egon-Kähler-Str. 31 ein-
gesehen und abgeholt werden oder unter www.tuskometarsten.de heruntergeladen 
werden.

Die Unterzeichnenden gesetzlichen Vertreter erklären durch Ihre Unterschrift, dass sie für 
den Mitgliedsbeitrag und dessen pünkliche Begleichung gesamtschuldnerisch haften.

Die Anmeldung wird nur gültig, wenn der TuS Komet Arsten e:V. ermächtigt wird, die zu 
zahlenden Mitgliedsbeiträge mittels Einzugsermächtigung abzubuchen.

Mit der Speicherung, Übermittlung und der Verarbeitung meiner personenbezogenen 
Daten für Vereinszwecke, gemäß den Bestimmungen des Datenschutesz, bin ich ein-
verstanden.

Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist gemäß § 4 der Satzung  jeweils zum 30.06.bzw. 
31.12. eines jeden Jahres möglich. Der Austritt ist in der Geschäftsstelle 6 Wochen vor-
her schriftlich anzuzeigen. Er braucht nicht per Einschreiben an den Verein geschick zut 
werden. E-Mails finden keine Berücksichtigung.
Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 1Jahr.

Eintritt__________     Bremen,den:__________    Unterschrift:______________________
(Bei Jugendlichen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter unter dem Absatz erforderlich).

Aufnahme Minderjähriger: Wir geben unsere Zustimmung als gesetzliche Vertreter 
zur Aufnahme in den Verein und haften diesem gegenüber für die Entrichtung des 
Mitgliedsbeitrages. Sofern diese Unterschrift von nur einer Person geleistet wird, be-
stätigt diese ausdrücklich, dass Alleinvertretungsberechtigung besteht.

Unterschrift(en)   ___________________________

Einzugsermächtigung auf Widerruf 
Hiermit ermächtige ich den Verein TuS Komet Arsten e.V.,fällige Mitgliedsbeiträge 
zugunsten des Vereinskontos 10219889 bei der Sparkasse Bremen

1. vierteljährlich im Voraus   (    )
2. halbjährlich im Voraus    (    )
3.  jährlich im Voraus    (    )

von folgendem Konto bis auf Widerruf einzuziehen.

Konto-Nr.:_____________________ Bankleitzahl:________________________________

Geldinstitut:___________________________________ Ort: __________________________

Kontoinhaber:________________________________________________

Sollte mein Konto zum Zeitpunkt der Beitragseinziehung keine Deckung aufweisen und dem Verein durch die 
Zahlungsverweigerung des Geldinstitutes Kosten entstehen, werde ich diese dem Verein auf Anforderung 
unverzüglich erstatten.

Bremen,den ________________ ___________________________________________
                                                           Unterschrift des Kontoinhabers

Änderungsanzeige

An unsere Mitglieder,
Adresse geändert? Name geän-
dert?
Bankverbindung geändert?
Sonstige Änderungen?

Geben Sie bitte der Geschäftsstelle 
rechtzeitig die Änderung Ihrer An-
schrift und sonstigen Angaben be-
kannt, damit  Sie unsere Mitteilungen 
pünktlich erhalten. Denken Sie bitte 
daran leserlich zu schreiben!

Hinweis: Die Banken erheben für die 
Rückbuchungen mittlerweile eine Ge-
bühr von 3,83 bis 5,00 E, die wir Ihnen 
in Rechnung stellen. Informieren Sie 
uns bitte unverzüglich über Ände-
rungen der Bankverbindung.

Liebe Mitglieder,
Sie brauchen Kündigungen NICHT 
per Einschreiben schicken. Sie 
sparen unnötige Portokosten und 
uns die Zeit, diese Sendungen vom 
Postamt abzuholen.

Name: _______________________ Vorname: _________________

Mitgliedsnummer: _______________________________________

Neuer Name: ____________________________________________

Neue Anschrift: __________________________________________

PLZ/Wohnort: ___________________________________________

Bisherige Anschrift: ______________________________________

Neue Tel.-Nr. mit Vorwahl: ________________________________

Neue Bankverbindung: ___________________________________

BLZ: _________________________ Kto.-Nr.: __________________

Sonstige Änderungen:  ___________________________________

_________________________________________________________

Die Änderung(en) betrifft/betreffen auch folgende Angehörige:

_________________________________________________________  

_________________________________________________________

Unterschrift:   ____________________________________________
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.  
gegründet: 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V. 
Geschäftsstelle:  Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen 
 Telefon (04 21) 82 82 02-11, 
 Telefax (04 21) 82 82 02-20
 E-Mail: info@tuskometarsten.de
 Öffnungszeiten:  Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr 
   Di. 14.00 - 16.00 Uhr
   Walburga Brinkmann
 Vereinsgaststätte:  (04  21) 82 82 02-18

Vorstandsliste des TuS Komet Arsten e.V. 

Geschäftsführender Vorstand 
1. Vorsitzender  Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49 

2. Vorsitzender  Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52 

 Reinhard Holäufer, Tel. 82 08 61

erweiterter Vorstand 
1. Kassenwart  Pia Remer, Tel.: 82 95 02 
2. Kassenwart  Harry Rösche, Tel.: 83 28 72
Schriftführer Wolfgang Ittmann, Tel.: 89 15 98
1. Techn. Leiter  Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47 
Pressewart  Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58 

Gesamtvorstand 
Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes
Mitglieder des erweiterten Vorstandes

2. Techn. Leiter Reinhard Holäufer, Tel.: 82 08 61
Festwart  Nils Lackmann, Tel.: 82 64 65
Seniorenwart  Roland Haugke, Tel.: 17 30 490 
Badminton  Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49 
Basketball  N.N.
Fußball  Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52
Handball  Andrea Töbelmann, Tel.: 82 92 59
Taekwondo  N.N.
Leichtathletik  Jens Ellrott, Tel.: 41 73 882
Tanzen  Monika Prang, Tel.: 83 30 91
Tennis  Karin Luxenhofer, Tel.: 82 10 10
Tischtennis Andreas Prochnow, Tel.: 95 90 645
Turnen  Andreas Vroom, Tel.: 82 12 33
Volleyball  Markus Schäffer, Tel.: 04298/46 53 04

Die Nr. 1 
für mein Auto.
Weil die helfen, wenn’s drauf ankommt.

ÖVB Vertretung 
Rainer Krohne e. K.
Arsterdamm 73a
28277 Bremen
Tel. 0421 876664
Fax 0421 875445
www.oevb.de/rainer.krohne
rainer.krohne@oevb.de

Jetzt zur ÖVB
wechseln!



Verantwortungsvolle
Waldbewirtschaftung
www.fsc.org
Zert.-Nr. GFA-COC-001663
© 1996 Forest Stewardship Council

An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen
Telefon 04 21/89 88 63 ·  Fax 04 21/89 88 650

www.goihl-druck.de
info@goihl-druck.de

 Goihl Druck GmbH
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